
• ' 
- 275 -

Die!J. ist ein geheimer Gegenstand. 
Mißbrauch Ist strafbar. 
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496. Dien!-.tnnwc.>isung fiir den Chef des \V tl1rmac·htsanitätswesens (Chef 'V San) .I 

Der Fiihrer 
und Oberste Befehlshaber der ,;v ehrmacht 

Chef OK'W WFST Org (I) Nr. 5008/44 g 
.Fühl'erhauptquartier: den 7. 8. 1944 

Zur .,tät·ker·en Kräftezw,,annnenfassung auf dem Gebiete de!> Sanitlitswe",en~ det· " ' ehrmacbt befehle ich 
in F.rweitet·ung meines Erlasses \Oru 28. Juli 1942: 

J. Der ('bc-f dr" Wehnnachbaniliibwl:' .. en!> ll-itet in fachlicher llinsicht dit!. Sanitätswe.;t•n det· ·webr­
macbt und der im llilhmen der Wehrmacht l:'inge .. ctztcn Organisationl:'n und Vet·hände. Er io;l hefugt. 
auf den faehlichl'n Gehieten St>ines Aufgahenhereiche" ßt>fehle zu er·teilen. 

2. Ich genehmige die vom Chef 0. K. V\' . el'la.,),enc Dien.,lanweio;:mt.g für den Ch(•f dt'<; Wt•ht·nJ:tcht­
.,anität. .. wt'<;l'ns. Sie e•·setzt die hisher·ige YOm 28. 7. 1942. 

3. Die Per~onalunion zwi~:chcn dem Chef des \Veht·machl<ianitätswe<;en-; und dl'tn Hcei'C'>·Sanitiits­
in-;pekteuriHeea·esal-zl wird mit dem 1. 9. 19H aufgehoben. 

Adolf lli tl er 

• 
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(),•t· ( 'lwt' ,(,•s Ol>t't·koJIIIIl<lUÜo~-o ch·r " 'ela t'JIIiWhl 

w :'\ 1'. f>OU~ 4-1 gl·h 

F. II. (~u .. dl·n I. 1'!. IH-1.:! 

Geheim! 

Dien.-.tanwcil>ung für den Chd des Wehnuacht­

sanitätswesens (Chef W San). 

I. 

(Uutet·s Leliung und Rf'tugu isse.) 

1. Dct· C h c f d c ;:, \V c h r m a. dt l.s a tli t ä I s -
Wt>St'n.s uutet·Stt!ht clelJl Chef de:> Obcr·konunan- ' 
dus d1·r V/e hru•aeht umniHelbar·. Et· hat die Stt'l­
Luug eitle;; Awtschd':l' sowie die Ob:Liplina r·sLraf­
gvwa1l nach \\'DSTO. § 18 und die sonstigen ße­
rugni'>sP eint:S Kommandier-enden Generals. 

2. Die l.le ruguisse gc111äf.) .Z.ift'e•· I des Fiihrer·­
erla:;sl-:s cr·st•,eeken sieh auf: 

a) den Het>res-Sanitäts·ht>.pek tl:'ur, den Sanitäts­
euer ue r 1\.J-iegsmariuc. den ('her d~ Sani­
IÜh\\'I'SI'llS der· LuflwaJi'e .sowie· den Che f d es 
~ .ll..,we.sens d et· \Väffen-H und d.ie Sani-
'· wfs der· im Rahuu:n de t· V\'ehr:Jnacht eiu-
gc.~•· zlen Organisauouev w1d Verbände fü•· 
ihn• Tii,igkeil im BefclLlslreveicb det· W ehr­
macht. 

h) <dll· wis.scnschaflhch-är-ztltclten Institute, .\ka.­
demien und sonstigen San.itätseinrieht.ungen 
der W ebt·machtteiJe und der \Valfe n-H. 

ll. 

(.\ufgallen.) 

I. Der Chef des Welu·wachtsanitätswcsen :. ist 
der Beraler des Chef::. des OIJer·komma.ndos der 
\\'rhr·machl iJ• allen FTage.n dt:S Sanitätswesens rler 
\\'ebnna.cht und ihret· Gesundhf'itsfiihrung. 

2. D!'r' l'lwf de.-; WeiH·macbtsanitii!swesens leitet 
in raeh liehet I linsieht das gesamte SanitätswPsen 
d er \\'ehnuaehl (zur \\'dumacht im Sinnf' dit">l:'r 
\ ',• rfügung gehöl'en Beet·, Kri(•gsmar·irw. Lurt­
wa lfe. die d e r· \Vd nnmdlt unler·~tP IIten Einhe iten 
d e r \\·atren-H und diP i111 Rah111en dPt \Veht·ma.cht 
et ngesetzten O•·gani~:llion•'n tmd Verbände) na.rh 
clt-n mililiirisdll'n \\'ti.sungcu des Chefs des Oher­
konuna ndus der· V\' ehrmacht und den allgemPinPn 
.R idlf linicn d es GeneraJkommissa•·s d;·s Fii hn•r·s fü,· 
das Sanitäts- und GesundheilswC's1·n. 

:·t 0!'1' l"11~J' deS \\'eJtnUMChlsauitäJswesenS Untt:r­
l 'iChlcl d(•n Gf'nentlkommL'-Sar des Führers über 
grundslit1.Hche Vorgänge im \ \'ehrmach tlianiWt.s­
Wf•Sen . 

Gel.!;l:'nübtor den ziYilen B1'hörden wrtritl er die 
\\'ohnnacbt in a llen gemeinsanwn scw itäbdienst­
lio.: lten Angelegenheilen und wal~r·t ilm' ßt•h•_nge bei 
d••n gesundlleitlichen Maßnahnwn dt·r zivilen VPr­
wa lt un~sl.lebö rden. 

Et· \'CI'trilt da:. Sanitäts\\'''SPa d t•r deutschen 
\\'dn·macht gegPnühe•· ckm Sa nitlirswesPn fl-emde r· 
7\lächte. 

4. Zu den Auf~aLen des Chefs des Wehnnacht­
.-anitä.tswesens gehöre n femf'r: 

a) 1\ u f ä r· z t I i rh-wi sse n s c h a f Ll ich e m G ,_. ­
biet: 

Eint.Pilli('IH· !\ial.) nahnH' n auf dem (;el>'l'l 
d<'r· (-l-esnndlwihf'ülunn~. For,.:chung und 

Seuthenbekiimpfun[!. sowie <d ie är·zl ­
lh:Len :\l.al\Hahnwn. d tc eine t"inheilli• ·11t' 
Regdun~ illll<'l hall, d\'1' \\'t •hnnadll er-­
l'm·d t•nl . 

Auswerlung ä •·zl licht·• E.·r" h nmgt· rt. 
:\rzttiehe ..-\ngelegt•nheiH' H des \\rellf·­

ersMzwC'st.·us, du· [•'ü rstll'gc uud Ver::.ur­
<tung .sowte de r Krieg~>gl:'tangenen . 

Vur·odLz im wi&~en'scbaftJichen SPnal dl's 
\\'eh r·•n<~ chts<• uiliilswl'sens. 

b) In dt>r Organi~Httion und Ausbildun g: 
Einheitliche und planvolle Lenkung des 

personellen und ora ler·idl~n Ein.-,.atze..,. 
Vereinheitlichung der Iüi.;gssUirke- nnd 

Aus rüslung:>n<.tchweis•urgt·n der San.ilii·,,. 
truppen und glf'il'llmäL)rge Aussl.atlun~ 
d t> r Truppe ru 1L San.itätspersonal ~). 

Swupr·ung eine•· einheitlichen Entwick­
lung d.t•r Sanilatsausrüstung *) . 

Vcrciuhc itfichung im La.zarettwest:n. Au:.­
glcich bei Planung und Einsalz clt•r 
Lazarelfe. 

Steue1·ung dei' Yt'l'lt·ilung von Vf'rw\111-
dcten und Krankf'H auf die Laz.arell­
einrichtung der Wdumac.:htteile. 

Steuerung dPr· l'rciwilligt>n Krank~>npll t"gl' 
innerhalb der '\rehTmacht. 

Angle ichung der Orgauisation uu.d de r 
A1tsllilduug des Sanitätsoffiztcma·ch­
wur•hses. Ausgleich des .t:altlcnmäi.Stg,·n 
.\nr(•ils entsprechend dPill Rcdarf d•·r 
\\\•hrmachlleile. CbPrwad11LOg d t·r· 

welt.anschaulich-politi.sl'h('ll Sehu.ung 
des Sanitätsoffizicrnachwuch..ses wäh­
~·end des St ud it>nganKPS in Zusammen­
at bC'it rnit dt•m Reichsstttdl'nlcnfiihrl'r. 

Aus- w1d F o rtbildung dPr Sanitälsofli­
zic •·(· •) . 

StP-ue rung dl•r· eint.e it li t·IH·n .\ u.<o!.ild r tu~ 
de~ Sa.nitiits-t ' uterpf' rsona ls *). 

c) .\uf mat e r·icll e m Ge bi e t : 

Zentmlt> Be:.<:haffunr:r und );RchschuJ.­
sl<::u!'ruug vo n Sanität smaterial a llt- •· ~\ rr 
für die " 'f•hnna.cht. 

d) Allgemdne und gi'Und <>iit7.lich" phat·maiwu­
tisehe .-\ngr lt'gf'nhPiten . 

li I. 

(R l~Sond ert' Bt'l Llf!O J SSI '.) 

I. 1>1'1' Cbel des \\'dumal'hlsanitiitswt·",_.n., h 
hl'rPeht igt. allt.: ?Ur D urchführung ~WiliiT .\n f~·;tiJ4'r 
t•l'l'oi'Cl('dich .. n Cnlf'l'la~en HHI df•n \\ \•hrtnaehl 
lt•ilt'n l'inzuforde1·n. 

2. Er hat das R~"rht. st·iw· Altfl'assung zua 
St<'llt•nbest·tzung d e t· Sanitätso ffizi ere bzw. Fiibn , 
im Sa nilätsdienst in de n \\'dll·tnachtteilen sow i•· 
in den der \\· eL rmaebt uult•rst!'IJ tt'n T(·i ll'u <h·r 
\\"affen-H \"011 den Gc•rHTalar7.ts tdle n an a.ufwiir·l~ 
zur Geltung zu lw ing-Pn. Vor· );"'ulw ... l't7.ung di1·" r 
Stellen is t er iiher !><'inc Auffassung 7.\1 lü\t·('J1. 

3. Er hcsi t7.t das Herht. de n Sa niWI~d iC'nst. San 
t äl~<'in lwitPn . Sanitätstruppe-u und -l:'inrichtun!!• • 
d e r \V du Ula('ht untet· Rt>mdu•ichtigung ilf'r· Ohc r-

*) l:lri d<'J K ri•'!!smaJ·inl' grlkn dit'st• H,·,.timalllllg''" nii" 
h>,\1. 11111' r11it Eiu-•·lll'iillkungr·u fü r alit' an Bord .-iu;:: 

'<:t• l7.<t·n T,·i!,•. 
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kommandos der betr-effenden Wehrmachtteile b1,w. 
entsprechenden Führungsdienststellen der Ver­
bände zu besichtigen. Er ist befugt, an Ort und 
Stelle auf dem Gebiet des Sanitätswesens Befehle 
zu erteilen, wenn sie zu!' Behebung von Notständen 
erforderlich sintl und nicht grundsiitzlichcn Re­
fehlen der \Vehrmacbtteile widerspreclten. Bc­
sichtigungsergebnisse und erteilte Befehle sind 
dul'ch ihn den Oberkommandos· der betreffenden 
\Vehrmachtteile mitzuteilen. 

4. Grundsätzliche Änderungen in der Organisa­
tion des Sanitätswesens, Unterstellung der Sani­
tätsoffiziere, -unteroffizier·e und -mannschaften so­
wie der Beamten und Angestellten im Sanitiitsdienst 
dürfen nur im Einvernehmen mit dem Chef des 
Wehrmachtsanitätswesens erfolgen. 

5. Der Vertreter des Chefs dt>..s Wehnnachtsani­
tätswesens ist der dienstälteste Sanitätsinspekteur 
bzw. der Sanitätschef e ines Wehrmachtteils. In 
den laufenden Dienstgeschäften vertritt ihn der 
Chef des Stabes. 

6. Dr1· Chef d !>..s WPhrmachtsa.nitätswesens er­
Hißt die zur Erfüllung seiner Aufgahen erfordei'­
lichen Befehle unter der Bezeichnung 

»Oberkommando der· \Vehrmu.cht 
Chef des ·wehrmachtsanilätswesens.<. 

Soweit e l'f'orderlich, bri,ngen die Wehrmachtteile 
auf dem Tl'uppcndienstwege seine Anordnungen 
und Forderungen zur Durchführung. 

7. Für den Chef des W ehrmachtsanitätswesens 
tritt die neue Kriegsstärkenac;hweisung vom 1. 4. 
1944 in Kraft. 

Das erfordel'liche Personal ist den \Vehrmacht­
t,.cilcn usw. zu cnlnchmen, in erster Linie deren 
Sanitätsinspektrion bzw. Ämtern. 

Keitel 

Bekanntgegeben. 

0. K. II. (Ch H Riis t u. BdE), 14. 9. 44 
- 8921/44-g -· S Tn/Org (Ib). 

Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 

und Zusätze des 0. K. H. zu den FUhrerbefehlen 
und zu den Verfügungen des 0. K. W. 

4.97. Sonderführereinsatz in Offizierstellen. 
Oie Ste igel'Un~ des Kampres zu flußcn;lcr Härte 

und Heftigkeit fordert gebieterisch restlosen .E:in­
~atz aller verfügbaren jungen Kräfte für die kämp­
fende Truppe. ~tit dieser Forderung ist es nicht 
\"ereinbar, daß weite.J'hin Sondcl'fühtcr de1' jünge· 
ren Gcburt.sj aill'giinge durch Fachverwendung dem 
EinSRtz mit der \Vafl'e entzogen werden. 

1. Beleihung von Angehörigen der Geburt~<j{tl11'­
gänge 1906 nnd ,jünger als Sondcd'iil1H:r hat 
wcitedlin zu unterbleiben. 

2. Die als Sonderführer beliehenen Angehöl'igen 
de1· Geburtsjahrgänge 1914 und jiinW' '' s ind 
für den Einsatz 
i n d e r k ä 01 p f c Jl den T J' u p p c m i t der 

·waue 
herauszulösen. 

Die Herauslösung ist im Benehmen mit d('n 
fachlich zuständigen vorgesetzten Dien8t­
st.cllcn bi~ 31. 12. 1944 du1·cbzuführen und 
unvcrzügl ich in ~\ 11g1·iif I.U nehmen. 

3. Ausgenonuncn von dieser Bestimmung der 
Zitf. 2 sind Angehörige der gen:mntcn Ge­
hul'tsjahrgänge, deren Tauglic.hkeitsgrnd nach 
den j eweils el'lassenen einschlägigen ßt>..stim­
mungen einen Kampfeinsa-tz mit der \oVa.ffe 
ausschl ießt und die Sonderführe1· der Eisen­
babnbetriebstl·uppe, die wr Zeit in der Eisen­
bahnbetriebstruppe miliHiri.sch ausgebi ldet 
werden. 

l. Sonde1·führer der Jahrgänge 1UJ 1 und jünget·, 
die nicht fristgerecht herausgelöst werden 
können, sind unter a,usfühl'liche,· Angahe der 
fTJ•ünde spätestens bis l. 10. l!H,l 'dem 0 . K. 
H.IP A z11 mdden. Dahci ist anzugeben, wa,nn 

die Herauslösung durchgeführt werden wird. 
Zu dem Antrag hat der Vorgesetzte mit der 
Disziplinarstrafgewait eines J(om. Genr1·als 
Stellung zu nehmen. 

FührerhnnplqtHll' l icl'. clPn 15. 7. 19-!4 

Im Auftrage des :Führers 
Schmuncft 

General der Infantexie 

Vo,·.stehcndcr bishe1· nur nach Sondervertcile1· 
edasscner Befehl wird bekanntgegeben. 

0. K. ll., 9. 9. 44 
- Gl0/44 - PAh\g P 6/ 10. Abt. (IV). 

Di~se Regelung gilt auch für· die Sonderfülu·cr 
, in Offizierstellen (Heer) im Bereich des 0. K. W. 

und diesem nachgeoed neten Diensts tellen. 

0. K. W., 9. 9. 44 
- 1386\J/44 - W Z A/Ag W Z L 

t198. Beförderung und Gnadenerweis bei Ver­
mißten und Kriegsgefangenen. 

Der Führer hat für \·enXlißte und in Iüiegs­
gefangensclwJt geratene Wehrmachtangehörige mit 
sofortiger· \Virkung angeordnet: 

I. Beförderung. 
1. Vorzugsweise Beförderungen und Be f ö r d e ­

rungcn zum Offizier werden für' die Dauer 
des Krieges nicht mehr dul'Chgefülu·t. T3ei erfü lltrn 
Voraussetzungen sind die Vorschläge j-edoch Pinzu­
rcichen und bei den fü1' die Entscheidung wständi­
gen Dif~nst~t~l h'n f iil' sp~itce mrigliehc Br,·üeksieht i-

74 
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gung aufzunt-hmeo uzw. d en Per.sonalpapieren bPi-
7.U fii gc•n. 

IJnll·r· uie!;C Einschränkung fallt·n nicht 'clit·­
jc·nigc•n vnrzugsweist>n ßefördet·un~en und Bcfül'cl••­
rungt'll 7.Uill Offizier. die bP.reits 'o 1' drm Tag-•' des 
Yc•r'luil\t,.;ein" l•zw. de1· Gcfang•·nschnft ,·ollwgt•n 
worden sind. ahcr n icht mrhr ])t•k anntge!rl'hc•n wN-
den konntrn. -

Sie werden mit rl!'m Tage der Vollzit·huug wil·k­
sam, falls nic·ht d<'r ßf'weis odc-r hegr·ündete Y e r­
dncht i'lt r·a fwü r·rligen Verhaltens ode1· Pines V•' r­
stoßP.<; gPgt~j, die -soldatische und "\"\"t•ltanschaulich­
politischtl Halt un!! vorliegt. 

2. Für sonstige Befördl.'r·ungen ht·hahen Giil­
tigkeit, soweit kPinc Ge~rngdinc.le. -..·orl i•·~t!U: 

a) die Vennduung- über die Bl•t'örclc•r·tmg wii h­
rc•ml d•·" I\ rit>~t·s gefallener. geswriJencr odc•r 
Wl'mißh'r' Soldan•n \'Om 10. Oktoher I!) 11 
(RGBI. I S··itc~ 641). 

b) die: Veror·dnun~ über (lic Ernt·Hnun;r und Be­
tö•·derun!r cler· Reamten wiihr t•nd dt's Iüiq!t's 
vom 2:{. S··ptt'wher HH2 (RGßl. I Sl'ite 5ß3). 

c) die Ve•·fii~•mg iibcr· einmaligt• llcfördrrun:.!' nm 
Kfit·~-.~Pfangl'rwn und Internierten (0. K. " '· 
~ r·. li>lll/10 A WAnY Allg (II a.) 71>\t;:-klO 
\\'Z (11) mm 14. 9. 1940) . 

DaLei gelten jedoch YPrmißte. I.Jci rlrni'Il krinr. 
.\nhnltspunkte dafür vorliegen, daß sie im K a mpf 
gt>falh·n s iud an der F ront mit einem Ü•'f{nPr, der 
~t>n1Pinhin k dne Benachrichtigung ühPr Krie~'S­
~t'l'angPrw er·stattt•t, als Kriegsg•'fang1·nr. im Si1111C 
dt>l' vorstl'lll:'tHlcn Vel'fügung. 

II. Gnadenet·wei~:>e. 
Gnatlc'Ot·JwC'is•• fü I' gp•·ic·htlich be-;traftc \Yehr­

maehtangc•hiir·igc. die vermiL)l odes· in h.ri»!!.~~··fan­
c:c·n"'''hal't UPratPn <>ind. sind zuläs:oi~. falb die Vor­
au!-,t'lzun(!en erfüllt sind und Wt'dPr· ein Hf'wcis 
noeh ein Verdaeht für Pr•neute St r·af'flilligkeit oder 
für· eint' II VPr·stoß g<'Q't·n die soldat i•whP und weit-

• ansehaulir h-po litis('he Haltung vorliegt. 

1'. H. Qu., den 7 . .Juli 19-!4 

l>l•r· <'lwf des Oberkommandos der \Yehrmaeht 

Keite l 

0. K. \V., 7. 7. 44 
')1 

171~J!-l-.t WZA/Ag WZ (TJ) 

- ·102C)/ 11 - .\\V ,\/ \V Allg (11 c) . 

Zul>ätze des 0. K. H./P A. 

I. V e l'l·ü g u n gc o. 
Es wurdt' n lwkanntgegeheu: 
a) die VPr·ol'(lnung über die Beförderung wiih­

r·pnc.) dt·s 1\.rie~es gefallener, ge:otorhener· oder 
V(•rmiL~h·r Soldaten vom 10. 10. J 941 (RGRI. r 
St>ite fHl) mit 

H. V. Bl. 1942, Teil R. :11:t·. ~6. 
b) die \ '!Tnrdnune( über die Er·npnnuug und BP­

fiirclt'run((' drr Rt>amten wiilu·end dt•s KriP~es 
vom 23 9. 1942 (RGBl. I Seite563) mit 

H . V. Bl. 1942. T eil B, ~r. 8G6, 
r) die Verfügung üher e inma.lij:rf' Befiirdt>nma; von 

Kriegsgefanl$ent>n und Internierten (0. K. \V. 
~r. 4501/40 A W.\/W Allgi78631·10 WZ (li) 
(Ifa) vom 14. 9.1940) mit 

H. M. 1911, Nr J I. 
• 

II. B eförde rung von Of fizi e n•n. 
1. Ohf't' jf'df'n in Gefang€·nschaft gt•ratenc>n oder 

wrmißten Offizier ist gemäß H . :\1. 1912, ~r. U7ü. 
AhsC'lwitt C -..·on dem lf'lt.ten Vm·~··~eu.tc•n (minde­
::,ten'l mit den ßefugni-ss;•n eines selhständi!!t' n Btls.­
lülrs.) außerterminlieh zu hc:l'il'lrtt•n. 

2. Vor-~!'hlii.ge zur ,- orz u gs we i,.;en Bc..•fördf'­
rung von Oftizieren, die in UeJ'angcnschaft gc•ralen 
sind odlc'r ,-ermißt wt>nlt-n. sind al.,; Untcr·lagc fjir 
ei11t~ spätere AtbwPr·tuug- aul'h dann aufzustt~llt'll. 
wt>nn bei sonst erfülltPJL Yorau"SPtzungen die g•~­
fo•·deJ'It>n Bt>währungszciten no<'h nicht erreicht 
s ind. 

Die Vorschlägt· sind mit dem au«dri.ickliclwn 
Hinwt!i.s. unß es sieh um !-inrn in Gefnngt•nschafl 
gerafeHt' ll oder ,-,.rmii.H•'n Offizier haudt>lt. durch 
dt·n ll'lzten unmittelbaren \.,lor·~··,etzten (111indes1t'ns 
lllit dPn BC'fugnissen einf•-, sc·lh .... HirHlit:;c•n Btls.-Kclrs.) 
aufzu"tdlen 'und dur·rh dit• Dh·isi11i1 (bzw. ::tkil'h­
gc .. tellte Diensstelll') mit .Stdlungnahnw dt•s Kom­
mandeur,; auch l;ei ablehnendt•r Stt'llun:.!'­
nahnH' - uHmittell .ar do.:m 0. K. H ./1'"\ I . Statrl'l H. 
Qn. ,·m·zule~t'D. 

3. Falls kt>in~: GegeugTünde ,·utliegen, \H'rtlt•n in 
Gc·fang<.lnsehaft gt·ratene Offi;dl'rt' lwim Ht·ran· 
1-tehen noch einmal pl<tnmäL)ip; lu•t'ördt•rt. 1lit·n.u 
bedarf es bei Offizif'rl'n d. R. und 1.. V. t•iner· i\Jd­
dun~ gemäß 11. ::\1. 1911, ~r. 205, Zitl't>r 6. 

Da,.;sc·lhc g ilt fi.ir ve1miß t e Offiziere an t·in•·r· 
Fwnt Jllit l·inem Gegner. dt·r gemeinhin keine Iw­
naehrichtig ung üLcr Kriegsgl'fangene erstnttc•l (z Z. 
Ostfront und BandPoknmpl'gebielc). 

.\n anderen Karnpffront{·n \Cnnißk Orfizict·c 
werden nur auf V o t'St' h la!! hufönlt·r·t. Yor­
sch.l ägc sind gt'mäß 11. \'. Bl. lU 1~. Teil ß. ~r. 3fi. 
§ 1, Ziffrr 3, ,·om 1\!tzten unmittelbaren Yorge~wtz­
tcn (mindestens mit den ß~_·fugnbst·u l'ines .s••llo­
ständigen Btls.-Kclr-s.) au fznstt'llt•n und du rt>h cl ic 
Division (lnw. ~lriehgC'st t-llte Dirn-.tstl'lle) mit Stf·l­
lun~nahme dc.-> 1.\.onunandeurs - auch bei a.hkh­
nPmlcr Stellungnahme - unmittelbar dt·m 0. K. H.l 
P.\11. .Staffel 'H. Qu. ,-orzule~en. 

Ili. Beförderung ,·on OffiziCI'Ilachwueh:;. 

l. Fiir· Soldaten des Offiziernat>hwul'lrs<>:<. 
die in Gefangenschaft geraten odl·r· ' cnnißt siruL 
gr•ltPn folgendP Bestimmun~t'n: 

a) OB (bzw. ROB) könswn lll'i Eig-uung und g ... 
währung a.ls Gr·uppPn fi.ihrer gl·mäL~ MerkiJI<tll 
für• Offiziernachwuchs Kr. 5. Zin'rr 6 . dur ch 
den Feldtruppenteil n a e h t r· ii g li c h zum 
Fahnenju.nkt'r' (IJ7.w. d. H.) em nnnt U!ld -

w~>nn noeh G<>freitr•r - zum Unteroffizier lu•-
för·dcr·t werden. • 

b) Fahnenjunki~·· (hz.w. d. R.) können lwi Be­
währung als Zu g f ii h r er durch den Ft>ld­
truppentt'il nod1 e i r1w a I ?um nächsthüht:'r (•n 
Dienstgrad befördert werden. 

c) Oberfähnriche {hzw. d. R.) kömwn ,·om 
Feldtruppenteil wr Ht•l'önlcrung zum Ofll­
zier YOI'!!e~chlagcn wcrdPn (als Unt~'rlagP I ür 
eine spätere .\u.swertu ng). Bt>fiirdenmzen 
während der Gefan~enscha ft ilzw. wiihn·nd 
des VermißtsPins •• r·folgen jPdoch nicht . 

d) Obernahm e i n die Offi;-.irr· l auflndm 
(d. h. Ernennun~ zum ROH, Fahnenjunkf-r 
oder F:thncnjunkcr d. H.) ßndet nicht 'ta•l 
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2. Befördt•run!.?;l'l1 und E•·He unHnt.:t.'ll sl!lzo>n ~rund­
sätzlieh voraus, daß weder· ein Bt!Wt'is, n01:h ein 
IJt gtündetcr Verrbu:ht straf wü •·d i g-C' n V c r h a l- • 
tens oder eines \'c•·st ol)e!S gegen die politische 
und \\ elt:nJschaulkh-polif beht• Ha 1 tun g vorliegt. 

3. Für akt iven und Rese.rve-Ofl'iz.ieruach­
w ucl1s, dessen soldatische Haltun~ hei de1· Ge­
fan~··onahmt• anfec·hthar ist. ist dem 0. K . Il./1'.\ / 
P •l 111it d,•t Verlu!'tnlt'ldung l'inc B··ul·t••ilung \"orzu­
lr•g~:n. 

4. Die Restimmungt•n in JT. ~I. l!)l:l. Nr. 493. wer­
d"n hie r·mit o.ußer Kt·at'l g<•setz!. 

IV. GtHt.de n (' t'weis e. 

Gnndt•ne•·weiso für ~t•rif'htlich bestraft<' Offi­
ziere odt•r :::iolda•cn des Oftizieru.\l'hwuchses kön­
nen jedel'zdt beanh·a1"rt wer·tlt.>n. Wl'llll die v,.,·aus· 
-.;etzungen gemäß ll. i:\1.1942. Nr.'2;)~ und ~UO, l'l'­

fiillt sind. 

0. K. 11., 30. ~. H 
- 157:!/•H- PA/Ag P 111. (Zentral-) Abt. (la). 

-199. Abgabe ' ' OD Leumund.,.zeu~ni~sen od~r Be­
fürwortungen von Gnadengesuchen für 
Volksschädlinge. 

Nach de m Wunsche und Willen de'> F'ühn,·t·s ~e·ht 
die Justiz gegen Volksschädlinge ohne .\ nsehen d er 
Pet·~on scharf ullll unel'bittlieh YOt', Das (kutsch~ 
Volk, d~sscn Haltung in aller !"chwt'tl' des Kt•i<'ges 
\'Ot•hi.Ldlich i::;l. hat ei11 .\III'P('hl dal'llllf, daß V{•r­
tiilCl und Defaitisten aus seineo H1•ilu:n entfernt 
werdP.n. \Ver sich t1ü· solch\:! Pt•r:;oneu ein~rzt, 
hilft dem Fl'inde. 

(h·und::.1ilzlich isl dahe1· allen \Y••lll'lnaehtange­
hiiJ·i!!;cn, die nicbt an,.,dt·ücklich dazu herufl'n sind. 
vei'IJ;Iten. Lcumundszl'ugnisse oder Hdürwm·tungen 
von 0 nadengesnchen f iir Volksschii d l ingoe ahzu-
~l'h~·n. -
LeullltliiCb.t:eu~ni::,se und Stellungnahmen Zll nna­

tli'IH~Wmchen für Volkssch1itl l ingc und !'iit andere 
Pe•·•mnen. d:c sich sdJW<'l'l' '-'llaftnt<'n halwn zu­
•whuldeu konlll)f'll Jasst'n, diirft.>n 11111' von \'or­
f.W"t'lt.tt'n und den Dit·nsbtc!IPn nhge~eben \\l't'den, 
diP im Eint.t•lfnll zuständig sind uud hierzu von 
,],:r die Stmfsache bt:!ar·hPiwodeu .StPIIt> anf'gpfot•­
rlt•J't \\C'rd1•n. Dabei "ind ht•rufliclw und fnl'hliche 
Lei..,tuugcn oder ßL"nt·huH~l'll zu p , r:siinlichkt•ilcn 
dt•s üfl"eutl ichl'll Lc·bens kL•int' :\Iilde t· uHg-s- und Ent­
~l'llllltligHti~Sgründc fii1· vel'ltr••cl.t•t·i"''hes \'c1 hallen 
an \"olk und Reich. 

.\ n..,nahmeu von dicset· Apnl'lluung sinll allcitl zu­
lä~sig lwi nah en n·rwandt"r•haftlirhen 131'zichun­
Zo' ll z11 d em Vt•rurleilten. 

J>,.,. C'lwf' des Oht•t·kommnudos Jet· \Vchm1al'hl 

K ei l e! 

0. K. \\' .. :2~. 7. !4 _; 
R Ht 
h2 J/ I i WH ( JI/!J) . 

ßekanntgel!ehcn. 

0. K. ll (Ch H Rüst u. RdE), 8. 9. 4-l 
14 t - '1'1 uppPn-Abt (f a). 

500. Kennzeichnung der Kombattanten. 

I. KombatlantPu im Sinne det• Ha.ager Land­
k.ricg";ordnuH~ sind: 

1. Dtt· .\ ~~~··hiiri!.[e.n der \Ychnuacllt und det· 
\\ all\m-H. 

2. dit• Lufn\ aO'Pll· nnd Maritwhl"lft•r, 

3. t]j,. unifot·uuet !t'n Ht lft·rimtt'l' d•' t' \\'chnnachl 
unrl der \\"afl'en-H. 

4.. rlio· nnifot·mict·ten :\ngl!börigf•n der D1·uhchen 
P oli'l.l'i. 

:J. eh~ IIÜinll 1i1•ht•n An!!dtilrigen des lL\J) (RAl)-
1\liinnf't' und -Fiiht't•t') , 

6. die unifonnict·ten \ugt•hörigt>n der OT. 
Ausgt>nommen -;11)d dit> int S·• n iHitsdiens• Piuge· 

1-'Ptztcll und dtll·ch die nll·gcschri<·lll'ncn Alneit·lwn 
und AuswPi'i~ gt·kPnnz••iehnl'lcn PPr::.olleu sowie die 
Feld<'cbt lil'lwu. 

LI. llll iiiH'igt•n sind P .-,·soncn Jltlt' Komhalla.nteu, 
wenn sie \ 'Otl f'inet· militiit·isdwn Dieustslt'Llt• mit 
df't' :rellwu Armhiude mit d o.>r .\nf'~t·ht·ift ~n .. ll tsl'hc 
\\'r·hrm:wht" vcrsehPn sind und Pint·n Komhattau­
l·•nauswcis (ntwhstehend) e1·h :~.heu haben. Der 
\usweis wird voll jcdf'm TrnppPntci l oud jcdet· 

DiPnststdle der\ \ 'pJwwnl'ht bzw. \\'aO'Pu-H ll.ul'gPsh·llt. 

J),•r Chef des Obcrkotunmudos d~>r \\"p]WIIlal'ht 

K e itcl 

nekanntgef!ebt:n. 

0. K. \V .. '28. 8. -H 
- ;)·WO/H- AWA/W Allg (IIc)-WH. 

Muster 

Kombattantenausweis. 

Dt:r 1 nhabet· dic.ses .Ausweises ..............•. 

isl Angehöriger tl1~ 1· deutschen Sl!·t~ ilkrü.fle und 
~ l eich'l.u..,.•tz<!n einem *) Offizier - UufC'roffizier 
mit - ohne p,H·Iepee - Soldah•n. Er ist zweck'! 
K1•nnzeit'hnung sPiner Zn~t•höri~keit mit Piner gel­
heu .hmhiude rnit der Anl'scltrift ,.Deutsche \Vehr ­
macht• versehen und beiwTra:,::eu der Armhind~ 
zum Fiilu·1·n "·on \Yall'cn bc~·echtigt und zum 
Kamp ft>i 11satz w rptlichtct. 

Unterschrift 

• 
501. Bestattung der Leichen YOn llingericht.e­

tru. Selbstmördern, }'ahnenßüchtigen und 
Schwenerbrechem. 

- Il. \ 1. 1942 S. 43~! ~r. 627. -

Die ,\111'lagen. die nach der Bczu).:":.w·l'fügun~ dt!il 
Angehörigen Lri Cberualtme d er Bestattun~ zu 
n.arhcn sind. werd<'n nicht imrnet• f' mg-ehalteu. 

Cnlt•r Anflwlumg der Bezug~wrt·fügung w ircl 
dahf'r h(·~t irnmt: 

l. Die Leiclw eines Hiu~l't'lchtC'tcn darf 1.k n Au­
J!t•hiirigen 7.111' R~erdi~uug gPmäß § JO:l Ahs. 7 
KStVO nur ft·eige!{l'l•en werdPII, \H·nn es sich 
um e incn reichsd e utschen \'erm fe iliPn han­
df'lt und mil itär ische Griindr nicht ent:rr•!!Pn­
stt"hcn. 

*) Xichtzutrcffeudes ist zu streichen. 

75 
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Die Augehörigen dC's V erurteilten mlisscn 
sich schriftlieb vcrpllichten, die Bestallung 
auf ihre Ko~ten uuter Ausschluß der Uffent­
lichkeit, ohne F e ie dichkeilen (Aufbnllrung, 
Predigt, Glockenläuten, :\linist•·antend iens t so­
wie alle sonstigen kir·chlich~n Ehrungen) und 
u!J ne 'l'odP:mnzcigen oder ~ achrufe in Zei­
tungen, Z.·i tschriftcn. Totenze tteln usw. in 
d e r G e m e i 11 d c d u t' c h z u f ii h r c n . i n d c 1 

die Todc sst t·at'e voll7.og e n w-~r·de. 
Die Freigabe der· Leiche isl a bzulehnen, wenn 

die Bracl•tuug diest>J' Auflagen nicht gewälll·­
leis lel e rscbeiut. 

Die für den He::Hattum~sorl zustiindig-e Po· 
lizeibchörde ist :w Lenacltrichtigen. 

Die Le icht• is t in vc t·schlosscncm ~arge zu 
übc··~ebeu. 1 

2. Eheuso ist zu vel'l'ahrcn. wenn ein ZtliTI Tode 
od e t· zu Zuchtha.usstrafe. Verurteilter sich de1' 

Vollstreckung des U•·teils dnn·h Selbstmord 
entzogeu hat, l'e!'ller ue i FahnenfÜkhtigen 
und SchwervedJJ'echern, die auf der Flucht 
oder bei Kolwclw erschossen worde n sind. 

0. K. w .. (i. 7. 44 

1:!..!!..._ 16 Reih. l WR (J/4). 
H8/4·1 

11ekanntgcgchcn. 

Oas 1\te rkbltut g. 251! für d ic G ntc rbri ngung zum 
Tode Vcmrtl~iltcr und für d e n Vollwg vo11 T odes· 
str·ai'e n vom 'i. 10. l ~H'2 isl im Ahschnitl VI Ziff. 2 
mit einem emspn"chendt>n Tiinwei~ zu ''ersehen. 

0. K. H. (Ch H Riist u. BdE) , '2;). 8. 4-.l 
14 n Hi 
lliÖ;J/j:":f H R { IIT). 

Verordnungen des Oberkommandos des Heeres. 

502. Heiratsgenehmigung füt· deut..;t·he Wehr­
machtaugehörige mit Ausländerinnen. 

Die Bearbeitung von He ira tsgesuchen mit AHs­
ländcrinnen wi!•d mit sofoeliger \Yi rkung eingc· 
stellt. 

Xcuc Gesuche sind nicht mehr vorzulegen. 

0. K. H., 12. U. -H 
13 h 

3Iobm PA/Ag P2 (3b). 

503. Veränderung-smeldungen zu den.Eignungs­
Jisten fiir Regimentskommandeure. 

Die laufenden Verändel'ungsmeldungf'n zu den 
Eignungslisten ru.· Regimemsk ommande ure s ind 
ehenfalls II U C h \\' a f f e ll g <\, t Iu n g<> n zU ll' C n ll e n. 

DPmcnt:>pn~chcnd is t eh~·· I. Satz d e t· Ziil'er 4 d er 
Ver f üg ungO. K.H.IPA/.\ g I' 1/ J. (ZPnt •·a.l-) Abt. (Ja) 
vom 19. ö. 41 (n:rleilt bt.> zu den Divisionen) 
l1a ndsch1'ifllich wit' folgt zu be•·ichtigen: 

"Es sind ohne AnsclH'eihen und n ac h 
Waffenga.ttung<'n get .·cnnt auf dem 
Dienstweg d!m 0. K. 11./PA/ 1. Statfel/ 11. Qu. 
' 'orzulegen :" 

0. K. H., ll. 9. 44 
- 175:'>144 - PA/ Ag P l/1. (Zt'nt ral-) Abt._ (1 a). 

504. 

-
Obernahme von versehrtem Offiziernach­
wuchs in die Truppen-Offizierlaufbalm, 
die Offizierlaufbahnen des Truppen-Son­
derdienstes oder die Sonderlaufbahnen. 

1. Alle für die Offizierlaufbahn geetgneten Sol­
daten. die auf Grund ihrP.r körperliw{len T auglich­
keit an e in em Fahn e njunkci'·Lch rgang 
nicht t c i 1 n e h m c n könn en, werden zu einem 
V c •·sch r·t e n · Fb j.- Lc h rgang kommandie rt. 
Voraussetzung ist, daL) diese Soldaten nach den 
geHenden Restimmungen aus d c m \fll eh .. di e n st 
ni c ht e ntlassen w c .. d e n oder nach e ine r Be­
rönlCI'llng ZIILO Offizier nicht. mehr entlassen wer­
den woll e n. 

2. ~ach Beendig ung des Fhj.-Lchrgang.:. wPtden 
diese Soldaten IJPi Eignung zum 0 f f i zier b e­
(' ö r d c l't. ~ach rlcT Ueförderung zum Offizier wt>r­
den s ie gemäl) Z ifl'er 3 weitenerwendei. ÜhP•· illl'e 
Vl'J'wendung auf Grund ihrer Eignung sowie ilu·cr 
freiwilligen Meldun~en wir·rl w:ihrt·nd dt!s Ver­
sehrten-Fhj.-L elr r'ga u gs d\].rch ihre Vorge­
setzten b1.w. di" r.u~tändigen Inspektionen urfd das 
Verwaltung;wmt Pnlschieden. Die en d ~ii tio.4g e 
Obe rnahm e in die Laufhahn n~lt'h Zi1fer3h und c 
wird nach bestandener Fach(llt~bilduug verfügt. 

3. ~ach d er Be f'ördcr-ung 'l.Um Ot'1izie1· können 
diese Soldaten vC'I'wcndet werden 

a) a ls Offiziere iw Truppendienst nach bestande­
ne•· F<tchausbildung. 

b) a ls Of'fiziere im Tr·upp~'nsonderdienst 
bei Verw11ltungsdienststellen <lf'..s EI'S<tlz­

hecres, 
be i Dienststellen der Hecrcsjustiz, 

c) a ls Offizie re (\V) ode•· der Kraftfa.hrpark­
tt·uppe. 

0. K H., 5. 9. 44 
18-10/H - PA/J' 4 (lil a) . 

505. Cbernahme von versehrten Truppenoffi­
zieren zu den aktiven Offizieren im TSD 
(Laufbahn der Heerest·ichtcr). 

- H. M.l9-J4 :\r_ 263 Ziffcr7b.-

1. ln die akt i v c Laufbahn der H eeresrichtt• t 
k önnen geeignete v e r .'le h rt e Truppenoff i z i c l't• 
(aktiv und d. R.) übe rnommen werden, soweit <;ie 
Yon 0. K.II.IPA für C'ine derartige VC'I'WPndunc­
f•·eigC'geben worden sind. 

2. Für clie übemahme kommen Offiziere di'J 
Jahrgänge 1912 und j ün ge .. in Frage, diC' 

a) bereits die Ref1lhigung znm Richteramt f"r­
WOI'ben haben. 

b) nu•· die erste juristische Staatsprüfung (Rcfe­
renda rprüfung) abgelegt habf'n, 

c) noch studieren oder das j u r. S tudium beab­
s ichtige n. 
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3. ßcwerhungsgesucbe ~ind durch d ie 
Dienststelle · 

vorgescl7.le ' 506. Besetzung der Stell.-n für KraftfahrJ>&rk­

f ür verseht·te u.k t i v e T l'Uppcnt>ffizipr·e über 
0. K. 1:-LtPN,\g P 2.'Betr., 

fü r versehrte l{c~<' r vcoffizierc über O. K. H.I 
P Al Ag P 116. Abt. 

dem 0. K. H ./PA./Ag P 6/9. Altr. in zw1·ifnchcr Aus­
fertigung 'or·zulegcn. 

Bci:wfügen sind: 
a) lwn.lo\"cfaLStcr handg:•··wlu·icht•ner Lc•henslauf. 

!{gf. mi t J\ ngahe ü iJct· d•ts Ergebnis ahgPlt·gter 
l'rii fungPn und clt·~ zuo..tändigcu Oheda ndt·;,;-
gcrichtsbczirks, ~ 

l1) .Stauuuwllc·na uszug. 
<') Beurteilung dt·s Dist.iplinun u•·gp-.etzu•u, 
d) soweit nicht a ktin· Tl'Uppcnoffi7iPrt~: 

.Nach" t•is der auß1·r·dien~tliclwn Erguung: 
und arisdwn Hlull'Pinlwit gPm. H. V. HL I () 13 
Teil B i\r. 167. 

e) sowei t nicht aktive Truppenofihit•re: 
YPrpflichtunl! auf unh('grcnzte DiPnstzeit in 

der \ \ (.'h t'lllill'hl (nachsteh••ntl). 
f) :? Lichtl.Jild~>• (künuf'n nachgt•t·t·il'l1l werdt•u). 
4. Die BPwt::rber 7ll '211 wcr·dcn auf Yorschlag des 

Chefli H J \Ycs durch 0. K. ll. 'P.\ zu eirwm H~t:-rP-;­
g<'rlcht l•omrnandi•·r·t und lw i Eignung- auf Yor­
c:dl)ag Chef H ,J \\'l's 7.0 den aktin•n Offizil:'l"" im 
Tntppcnsondcr·dienst (l.a111'hahn der Hl·er·esdcht .. r) 
iibergcführt. 

lki den Bcwc•rlwrn zn 2 h 11nd t· ~·nbcht•idPt Chef 
11 .J \Vc.." im Einwrn•·hmen mit I! P.\ dari.iiH'I'. oh 
'-ie fiir· clir- Het·J·esridttc•rlaufbnhn \'Or-gt·mcrkl wt•J·· 
tlen. Cl~t•f II .J \Yes IPilt clPm Bewc r·bt•r mit. daL' t·r 
für die ll•·cr·e;,r·ich!t'r-lauflJtlillt 'or~enw a kt ist. Ui1 
• ·ndgült ige ü lwma lune er·fo lgt e rst nueh :\ hlegun~ 
dt:r ~. Staalsprü flmf.i. 

[>. 0. K. H.IP.\ kuonnnndie•·t du· H('wc>rlwr w :2h 
zum \"orht:J'eitungsdienst. diP BewPriJC'I' w ~c 7lltn 
:-o:t udi 111n und n:trh der• J. Staa t"pr·iit'ung zum Yol'-
1" rPi I 1111~sdienst. 

Clwf Il J W<>s ist für di" or<lriUW.!'smüL\ige Lenkung 
dt·s Studiums und fiir di1• ,\ u:-.l,ilduug dl'l' BPwerbt·r· 
\·l'raufwod lich . .I::r 1-rHib1 dit> hi<'r w erfol'tlf'rlidwn 
Ht>st i 111m u ngP n. 

0. J\. I I.. 1. fl. 11 
- !'11!)111- P_\"\~ P Ci"'>. (.\II~) .\br. 

l\Iuslcr·. 

Vel'pßichlungs!lchcin 
zu unbegrenzter Dienstzeit in dt- r Wehrmacht. 

)eh ....... _ ........... -....... _ .................. _ .............. _ ....... ............. .. 
I l'nr- an•l l1ö11JIIlC) 

!!••horPn Hil i ···-···· .. --.... ~ ..... _.. 19 Ztl .. .. ~...... . .......... . 

- ••••-••oooooooooooooooooo .. •••-•nOoooooo••-•:.••••-•o••o•ooooooo .. oo-n Oo •o•ooooo .... HOOoo-..-._-•••-••·-

(Orr. 1\rpi~. llr·1irk Lan•ll 

\(:rpOichte mich auf unhf'grenzle Zeit zum Dic n"t 
in de1· '\Vehrmacbt und zu allen DiPnstlcio;;ttm!!Pn 
nur Grund der J·eweils giilti<•en ('T{',,ctze Vl'r•;rd-' ,, ,.... ' 
nun(!t•n. Oi~·n~l\ or<:du·i fll'D und Rt•stimmung~'n 

(Otl und Tag) 

truppcnoffiziere während des Krieges. 
- H. ~1. I UJa Nr. 2~>2 -

A. Alo.; D('UCI' Absch nit t VII ist folgender Wort­
laut eimufi.igt>n: 

~ vu. Kraft fa.hrpar·kt r up JH'noffizit>re. 
Das 0. E.. ILIP .\ vel'fii~l: 

a ur Vorschlag uf·!< Genl:'ra ls des J<. ral"tf"alu·­
wPsen:s die Besetzung det Stell<'n: 
l. beim 0. 1\:. \\' .. 
"2. beim 0. 1\:. H.'G!-!neral.srab dl'l> Ilt·f' rl·s. 
:1. beim 0. 1\.. H.IP A. 
l. beim 0. K. H. 'Cllt:'f H Rüst u. HdE. 

:J. der JlN•r·PE:~ruppeu-1\aoaftfahroffb:iert.: (.\1,1. 
V) (7.Uith·it h Höh. Kommandt•ur'l' dPr· 
l\: r·aftfahr·p,u·klt•uppen) und dtm•n Sach­
lot>ar·h<'ilc·r in H-Sic·llt..•n. 

li. der· . \r·nH•t•-htaftfalt r·ofl1zien• (.\ ht. V) (zu­
glt•il'h 1\.0IIIIII:tndt·ur·c· clPr' Kr·~tf'tfahr•pa rh.­
truppen), 

, . der .\rru .. Pgr·upJH?D-. Panz.e .. ·gruppen-, 
Korps-. DiYisions- und Brigude-Kra l't l'ahr­
ofliziere (.\hr. \'). 

~- dPr .\ht. LPit•·r H-~Iot hzw. der sclbst:iudr­
g-en Sac·hhearbcih'r für K r·n ft f'aluwc•sen 
bei den ~lili1~i1'- und \\"ehrHJal'llthcfl'h l"­
halJern u nd g leichl!;cord nC'lt:n Dit>IbllStc•llen, 

(I. der h.urrunandeu n• der 1\.r11 1'1 f<lh rp;u·kll·up· 
pen (zuglPich \\'da rk r•f' iskr·:a t't l'alamt'lhil'r't>) 
bPi den .SIPih·. CPn. 1\:dos.. , 

l n. tl('l' I\omiiHl!HlC'Ul'l' und .. ~~~- Lt:hl'~rllppeu­
kommn ndnn·•· der· Kraft fnlt 1·pa rk11·u 1)pen­
~dntll•, dt·r Sdm h• für 1 h·C'rPsmotnl'isiP­
run~ sowit• dt·r Knmnaandt·ur·•· hzw. LPill·a· 
tlr-1· Techn._ Lt·hr~iingf' und J.ehrgrupJWil 
an S<'lnt!Pu, 

ll. der Knmna<IIHIPun· de1· Kf1 .. lm-lanrl­
't·t l..ungst·rg-i 111• • !llt'l'. 

I:!. d,•s Feld:t.eu!-(inspi7it'nlt'O K und 1ler L••it•·a· 
der JL Pz. \\'•'t·k~tätten im HPI'Pidl d•·r· 
Feldz<:ugdi•·n-. I -;td IPn 

Der (;t·ru••·al des 1\.ral'tl'<~hrwesens ved'ü~t 
tlltkl' !,l'ki('hzo•iti;.!l:'t ;\ liliPilung an 0. K. H. l 
P .\ dir· B~"elzung' der Strllen: 
a) di:'J' Kommand<~ur·t• der· Pz.- uud Kfz. hl­

:-;tandsrtzung:.ahtci lun~l'lt, dc>t' K ra ftfahr­
park-Er·-;a fz- und .\usbildun~sahteilungt'n 
:-uwie dt•r Ii.ihn'J' »clbsUi udigPI' ha·aft­
fahrpark-Er.,atz.- und .\ushildunf!-.kowpa-
nien, • 

h) dt'r Fühn'r der 1\.f:t .. Instand~ctzung-spark•·, 
.\ rnlPekr·n f1 fnhrpa1·k•' und tkr Pz. Tn ... t. 
Gruppton. 

a·) der Leilt•r dt>r Zt•ntral- und Pz. Ersalztt'il­
lagl'r. 

d) tkr ~achhc<tdwiter bzw. GruppPnleiter· IJ.-i 
den lleere~gr·uppen uni! A mw~>-Iüa rt faiH·­
offizic'n•n "owie dPr '·tehhea r heift't' fii 1 

Jktl'iebs,;toO' bei d i<'scn 1\.ommandolwhiir­
df'n. 

e) der Sachltca.rl,Piter bz\L Gr·u plwnleif(•r· b··i 
deu Kt,mma mlf'ur't'll r!t·:· J\.ra ft l'a lu·p•u·k­
truppcn (zug-lf'il'h \\'l'lukreisknt.fl fahr­
offizicren) dPr •. tPIIv. Gt•n. Kdos. uurl dPr 
1{ fz. ln»t. R~t., 

f) det G r·uppenlciter K und de r Kraftfalu·­
vor·llt uslt·nwgsoffi:t.icn: bei dl'n \Yehr­
ersat zdirnstste IIen, 

g) der .Schulen und vhrgiinga· (Ausnn hme 
s. O.ll. Zi ff. 10), 
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h) im BPr<>ich d~1· Feld'l,PUgdienststcllcn (Aus­
nahme '"'· o. a. Zifl'. 12) , 

i) im ller·eich der Heel'~'s-.\bnahmcdiensl­
stellen. 

Die Besetwnl! det übrigen Kraftfahrpal·k­
truppenoffizierstellen erfolgt: 
a) beim FPldheet· 

du1'eh die "ä('hst,·orgesel:7.te Kommando­
behörde (V) . 

Die lksct'Zung hat in erster Linie dnrrll 
Ausgleich innerhalb des Kommandobcr·ei­
ches 7.U erl'ol~(·n. 

b) beim Ersatzlwel' 
dur·ch den Kommandeur· der Kraf t fah r­
parkt n•ppen (zugleich \Velu·kl-ci.skraft­
fahi'Offizier) ln•im Stellv. GPner·alkom­
mando. 

.Auf den gl'undlf'gendc n ßet'ehl übe r 
"HearlJeit ung personeller Angelegenheilen 
de1· Offizier·e .c (ll. ~1. 1941, ~r. 375) wird 
hingewies<'n.~ 

B. Der bisl1eeige Abschnitt VU erhälf die Zif­
fer VIII. 

0. K. H., 1. 9. 114 
- 8-!9/44 - PA/Ag P 6i8. (Allg.) Abt. (I). 

507. Besetzung der Offizierstcllen im Truppen­
sonderilienst (Laufbahn des Verwaltungs­
dienstes und der Heeresrichter) während 
des Krieges. 

I . Offbiere im Truppensonderdienst (Laufbahn des 
Verwaltungsdienstes). 

A. Das 0. K. U./PA vet•fi.igt auf Vorschlag d es 
VA die Besetzung der Stellen: · 

a) I . beim 0. K. \V. (im Einwrnebmen mit 
0. K. W.), 

2. beim 0. K. H.!Gen St d H, 
3. beim 0. K. H.IPA, 
4. bei Dien:;;tstcllen außerhalb der " 'ehrmarht 

(z. B. ReichsministeJ• für Hüstung und 
Kriegsproduktion), 

b) beilll 0. K. ll .JChef H Rüsl u. BdE von B­
Stellen einschlicWich an aufwärts. 

e) 1. der Ht'C'J-esgruppen-, Armee-, korps- und 
Div.-lntendanten, 

2. der Leitenden Intendanten bei den MilitiiJ'· 
befehlshal,cJ·n , 

3. der Chefintellllanten bei den \Vehrmarht­
beCehlshabem sowie de r \Vehrmachtin ter•­
danten lwi den dem 0. K. \V. nachgeord­
ne ten Dienststellen, 

4. der sonstigen Jntendantrn, 
5. der Chefs der \V<'htkreisverwaltungen 

und des Chefs dN VZH, 
6. der Chefs der Intendanturakademie und 

der Heeresverwaltuugsschule, 
7. dt>s Chefs des Weluma('btbescbalfungs­

amtes (Rckll:'idung und Ausrüstung). 
Ferner >erfüg& dus 0. 1\. JT./PA gruod.siit'Zlich 

alle Versetzungen mit \Vil'knng für das Fl'icdens­
verhältnis. 

B. Das 0. K. II./VA verfügt die Besetzung 
a) der übrigen Stellen der unter A. h und c ge­

nannten Kommandobehörden und Dienst­
stell l'o, 

b) der Stellen von Leitern der HeeJ·csvcrwal­
tungsdi<>nststellen (Hecresstandortverwaltun­
gcn, llet>resverpOPgungsdienststelJen sowie der 
Verwaltungen der Heereslazarette) und von 

Truppf·nzahlmeisteru, soweit es sich um B­
Stellen bandclt, 

c) der dem 0. lC W. munitjc.lbar• nachgeordneten 
Dienststellen (im Einvernehmen mit 0. K. W.), 
soweit uicht unter· A. genannt, 

d) d1•r Stellen J.er unmi!IC'll>ar dem 0. I<. IL!Chrf 
H Rüst u. RdE nachg-eordneten Dil'nSI'>tellen, 
soweit nicht unter A. genannt. 

C. Die R c ~ e t z u n g d e r i.i b r i g e n 0 f f i zier­
s l I' II e n im Truppl~ru;ondcr·di(•nst (Laufbahn drs 
Vt'J'waltuugsdien.-,tcs) erfolgt: 

a) beim Feldhee1' 
durch d1c nächstvorgesetzte Kommnndo­

bchürde (IV a). Ausgleiche innerhalb 
der Heel'(:sgr-uppen rt'gelt der Heeres­
intendant; 

h) beim Ersatzheer 
durch die Stellv. Genc,·alkomm:mdos (lVa) 

bei Stf'llen von Truppenzahlmeistern 
und den Verwaltungen der Heeres­
lazar•ette, 

duruh die \Vchrkreisvcrwaltungen bei den 
lleeresvcrwaltungsdienststellen. 

Auf J.en grundlegenden Befehl über Bearbeitung 
personeller AngelegPuheiten der Offiziere (II . .M. 
194! Nr. 375) wir·dhingewiesen. 

II. Offiziet·e im Truppensonderdienst (Laufbahn 
der Heeresrieb te•·) . 

A. Das ·o. K.ll./PA verfügt : 
1. die Besetzung der Stelle des Chefs des Heeres­

j ustizwcscns, 
2. a.uf Vot·schlag des Chefs des Hccr·csjustiz­

wt>sens die Besetzung der Stellen: 
a) beim 0. K. W. und IH(G (im Einvernehmen 

mit 0. K. W.) , 
b) beim 0. K. H.fPA, 
c) be im 0. K . H./Gcn z. }). V. beim 0. K. H., 
d) be im 0. K. U./Chcf Il Rüst u. BdE, 
P) uer Heer·csgruppen-. ArmPe-, Korps-, Divi­

sions- und Br·igaderichter, der Chefl'icbter. 
der Kommandanturrichter. der· Leitendt>n 
Richter. 

Das 0. K. H./PA verfügt ferner alle Ver­
setzungen mit \Vir·kung für das Fl'ieden.sver·­
hältnis. 

B. Das O.K.H./C hefH.JWes verfügt: 
Die Bcsf'tzung der• übl'igen Stellen hei den 

Armeen und den l!lcichgeoJ'lhwten Kommando­
behörden und Diens t.stcllen. deren llcfehls­
bahci'D die gP-richtsher·J·lichcn Befugnisse eino:~ 
Anneeobe,·befehlshabers "<'erliPhen sind. 

C. Die Bes etz ung der übl'igcn Offizier­
s t e 11 e n im Truppt'nsooderdien.st (Laufbahn dt·r 
lleeresrichter) er folgt : 

a) beim Feldueer 
durch die ersal zstellenden Außenstellen 

dc.'l Chefs des Heeresju$tizwcscns im 
0. K. H., soweit nicht die Besetzung 
dun:h Ausgleich inner·halb de1· At·mec 
wnv. erfolgen kann. 

Ausgle iche inneJ"halb der Heerl'•· 
gr·uppen regelt der Hcet·E>sgt·upp•·n­
richter; 

b) beim Er10atzheer 
durch die i\ ußenstellcn des Chefs d• 

Heeresjustizwesens im 0. K. H ., soweiJ 
nicht die Besetzung durch AusgJ..i,•b 
innerhalb dE>..s Wehrkreises durch t.l· n 
Korpsrichter erfolgen kann. 
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Soweit akli~·e Offhicre im TSD (La.ufbRhn 
der H eeresJ>iehlcr) betrofl'm1 werden, ist die 
Zustimmung Cfwf H Just ·w es cl'forderlich. 

Auf den grundlegl'nden Befehl üher Bt·<tr· 
hC'ilung p ersoneller Angelegt·nheiten drr Oftf­
.."ier·e (H. :VI. 1'1, ~1·. :nrl) wil'd hingewic~en . 

Zus<ttz: 
Die Vertr e tung dPr· im Absa.1zii.2e Hilfge­

führten OfJ:izier·e im TSD (Laufbahn dN H e<'res­
r irh lcl') erfolgt dur•rh den dienstältestcn Offi•t. ier 
im T S J> (Laufhahn der -H ceresrichter), sofern nkht 
der Cbet des Heeresjustizwesen~ einen anderen 
Vel'lt·eter bestimmt. 

Jst .~in vteiterer Offizier in't 'l'ruppCJ1::mnderdif'n"t 
(Lau !'bahn dex· llf'eJ·e.stich tPr) in ehwm Verlmnde 
nicht 'Tor·handen. rt>gclt der GNichtshe l'l' die ,·m·­
ühergeht>ndP Vet·tretung dun~h Kommandierung 
<•ine.s TruppPnof:fiziers, der die BcfElhig ung zum 
Ric.h le!'amt hat. 

III. 
Zu 1. und II.; 

Änderunf!en dcJ' Stellenfwsetzungt'n des Fdtl· 
bccrns müssen aus den Erläuterungen zu dPn grnüH~ 
n. M. 1942 NT·. 676 von:ulegendt•n Sh-'llt•nbesetwn­
~en ersiehtlieb srin. 

0. K. H., L 9. l1 
- 850/ U - PA/.<\g P 6/8. (Allg.) ,\IJl. 

508. Beurteilungen iiber Wehrmach tbcamte 
Heer-. 

Fiir alle w dl'n Oflizier:~·n im TSD (Ver-w.) 
lil>erfiihl'l rn \Vch rmachtheamten Heer - s ind 
von den DiPnslslell'Pn. bei J enen sie sich im 7~it­
pnulü d er Hekam1tgahc ihrer Überführung- h!-'fun­
den haben, gellJiiß H. M. 19-b3 Nr. 408 und 763 ab­
:;chließendr Beurtei lungen aufzustellen. soweit nicht 
aus <J ndcrem Anlaß nadt dem l. .Januar 19!1 einr 
Beurteilung für den bisbe •·igcu \Velu machtbcamten 
- H err - nufgestl·llt worden isl. 

Vol'l;~ge 11:emiiß 11. ~L 13 1\r•. 408 .\hschnitt C 
(Nr. 6) haldigst, spätestens his zum 20. 10. 194.1. 

Den an ,Jas 0. K. H (Ch rr Rüst u. BrlE) V AfV 1 
nnd die \Veln·k reisYet•wa.lt ungeu vorzuleg<mden Ik ­
Ul t,eihutgru ist e in weile•·cr Ne\.Jenahdruck für die 
heim PA t;rftihrten Personalnebenakten beizu fü~en. 
Von den \Vehl'lneisvcnvaltui tg·cn sind diese .Neben­
t~lidl'ttckc gesammelt dem 0. I( TLIP AlP 6 9. Ahtlg. 
:ru iibersenJen. 

0. 1\ .. Tl. (Ch JT Rüst u. RclE), l t. 9. ·11 
- 2r)BA TTT - V 1 (lA). 

509. Einrichtung eines ßeurlaubtenstandt>s fiir 
die Wehrmachtbeamten im Heet•esforst­
dien!.i. 

1. :\fit sofortiger \Vh'kung wird der BeurhwbtC'n­
tand fi'il' rli•~ \Vcbrmachthc<Hnten im Ticeresfor!<l-

diPnst ge.~thalTen. . · 
2. Dce B"u daubtenst a nd u mfa.ßt die L uu fbahn­

gruvpe n des hölt ,·ren und des gehobt'twn Diensks. 

a. J)ie nsthezeichnuug: 
a) iu der Ltw fhalmgrupppe des höhNen Dit•n'>tl'S 

JlPf'l'CSI'Ol'S(ll1PiSlCl' d. R.. 
lleeresobe>rforstmeister d . R.; 

b) in der Laufhahngruppe d.~s gchoben!:'n Dir n­
Sies 

I [t'L'J'elir,·vierföl·ster d . R., 
H n·l'e,'lolwrfi.ir~>lf'l' d. R. 

·1. Dif' Ileen~sforstbealniPll d. H. hahen allge­
ntf'inen Offizierraug. 

f>. Die Uniform Pntsprichl dct• L'nifonn dCl' ak­
tiven Hl'•'1'1'sfon;tht•amteu. 

6. \Yo>lu·sold und Kriegslw~oldung werden mu·h 
hesondt•r(•r Brstinunung f!f'Wiil ti'I. 

7. Laufb:dmr·irhtliHien ''erden besonders lw­
kann tgep;l' ht>J,t. 

0. h .. H. (Ch lf Rüst u. RdE), 22. 8. H 
-21 ~-V I (lA). 

510. Dienstgradbezeichnung w1d Uniform der 
Offiziete im Div. Fiis. Btl. 

.Jeder Angehörige dtws Div. F üs. Btls. (AA) iu1 
llauptmannsL'an~ trägt dk Dil·nsi~Zl'adbezeiehmmg 
und Uniform seine•· Fncdenswatfe. 

Eine l'mhenennw1g der Di,•nst~l·adlwzeielmuntr 
sowie Ahändc nmg der \Vaffet~fa !'IJe erf'olg~ nuL' 
anHif$lich einer vom 0 . K. TTIPA auch fiit' das Ft•it·· 
dellSWJfhältnis unter Änderung; des Fliedenstrnp­
prnteils erfolgtPn VersPtzrmg. 

O.K.Il., 1 2.!l.~-1 
- 1818/-Jl - P.\/Ag- P 1/ 1. (Zeltlral-)Abt. {lu). 

• 
511. Auszf'ichnung von Trägern der gold~nen 

N ahkampfspange. 
Der Fiih I'<' I' h:1 t be'i tlre ersteH Aush iiud iguug de• 

gold(•m•n :.'\a)tkampfspangPn feslg"f'Stcllt, daß C'in 
L'nterofih;iet noch nielu i111 BPsitz des E. K. 
I. Klasse wu r. Er hat clies••m U nt~~roflhir •· sdl ,;.;t 
das B. K. 1. Kla<;~w \'erliehen. 

Es wird daher in Zukunft zu prii fpn sein, oh 
11icht schon früht'l' den ~olcla.ten d11s E. K. 1. Kh1s<;~· 
zn vc rlPihcn is t, die in zahlreichen Nahkämpfen 
ihre Einsatzlwreit<>dHtfl und ihre Tapferkeit unter 
B~w!'iS ~estPlll haben. Es empfiehlt sich, diese 
überpl'iifun~ <ipätestcus ht'i Ve rlPihung dct' s i I­
bernen Kahkampfspange vorzunehme n. 

Darill>er hinaus nmt3 bei der Verleihung d er 
go ld enen Nahkampl'sptmt;t~ festgestellt wNclelt. 
ob die Vorau~elzungen fih• die Ve rleihung dt·s 
Deul.schen I\:1·euzC's in Gold ge~rl1en s ind Dir.-. 
wird j 111 allgemeinen der Fall fWill , tla. die Zahl von 
;)o Xahkampffagen ehw ga tp:. hPsollde •·c Bewäh­
l'ung iihcr ei ne längere ZeitdttUPl' clarst!:'llt. 

Der Führer hHl dahPt' zug<'stimml , daß die Tr;i­
gCI' der g1Jldeneu Xahkampfspange ohnf' weitet'<' 
Hecri·~indung ztu' Verleihung· dt·~ Dcntsclwn Kreu7,P'-' 
in Cn!d eingegeben wenkn können. 

0. K. H., 30. -;, -H 
- :>21-1111 - 1'.\/P ~1/l. ~~-

·512. Deutsches Kreuz in Gold in Stoff. 
Antriige :mf Cht• rsenduH~· von Deut::;rhrn Kn~u­

zcn in Gold in gest icklt>l' Au~fiilmmg sind nicht 
a n die Präsidialkan'l.h•i de:- Führers und Hei<'hs-
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k<lllzlers 1.11 richten, sonden1 auf dem Dienstwege 
0 . 1\. 11./P:\/P 5/l. Staffel vorzul~gen. 

0. K. 11., 11. 9. 11 
- :'>477/44- PAIP !'> (e) l. St. 

513. Sturmabzeichen für Aulkl. Einheiten. 
- H. M. 1944 Nr. ~85. -

Zur Vermeidung von lrrtünwrn wird festgestellt , 
daß an Angehörige von Pz. Aufkl. Abt. nach wie 
vor· das Pz. Kampfabzeichen in Bronze vl'rliehen 
wi•·d . 

0. K. H., 2. 9. +1 
- 29 ~12- P;\/P 5 (f). 

514. Höhere Stufen zum Sturmabzeichen (allg.) 
für Panzerartillerie. 

- Sammcldr. Orden u. Eluenzeichen S. 123, 
Abschn.C-

Füge auf S. 12•1 in Zifl'. :l hinter »Panzerjäger­
cinheiten der Panzer·jEigerabteilungen (Sf)" ein: 

,.An Beobachter, Fa.urer und Funker im 
Panzer-B.-\Vagen der Artillerie und an Pan­
zerartillerie im Einsatz a ls Begleitartillerie 
bf>i Panzerangrift'cn.« 

0. K. H., 4. 9. 44 
- 29e/:l- P.VP5 (f). 

515. Flagge des Chefs des Generalstabes des Heeres. 
Der Cht'f des fll'neralstab('<- des H~eres führt nachsteh~nd abgebildete Flagg•'. 

O.KH .. l .9.H 
- lfli'd:jli7t l-1 - Gen St d HtOrg .-\ht. 



516. Tradition des lnf. Rgt. List. 

Dl•r Führ·cr• hat hrfohlen, cla.ß die· Tradition do•s 
Rt>s. Hgts. List infolgt· ,\uflihUD!{ dt·r· 57. Lnf Dil•. 
\'OTII Grt•n. HgL l9U dt·r 57. lnl'. IJh . auf das 
Gr<'n. Rgt. 19 der 7. lnf. Div. über·~<>ht. Er hitl .ch'm 
g,.f'tl. R~t. IH das ?ümell>and mit der Aul'-.e\lr'il't 
• I nfu nto·r·ie-Regim•'lll List " vt·r•lielwn: 

O.KH. (I 

I :'lllfl l l i 

Biist u. "RdE), R L. H. -1 1 
.\IL\/~tah I h 'Rkl:! (IJ. 

517. Straßenstreifen in den Standorten. 

II. Ih. I :H (M.. Dv. ~lH l. L. Dv. 131) Standor·tdienst­
V orsdll'i l't (St. 0. D. V.). 

Vom ':H. 10. :~9 - Zitl'. 6-1: und t\4. 

Es hat sich gc·zeigt, daß Straßenstreifeo, di<' narh 
auß<'!l lJil'ltl oluw weilt•res aJs solche erkt•nnh:tr 
'lind, hesond~'r's gutt· l',ahndungserfolgt> hahrn. 

t:-. wi t•d da h(•r d~lt·a.u I' hiuge wit•s>'n. dal..\ Str·a ßpn­
streifen gemäL\ H. lh•. 131, Zilf. Ii! nm im Aus­
nil hnwfa ll mit Stahlhf'lm aus?.UI'i'tsl en sind. som;t 
h·tlig-li<'h l>irustnnzug und Sc·hirnuniit'l.o' zu lntgPn 
lit1l)('n. 

Vun de•· in ZiJf. ~ l. .\bs. 1. Satz 1 ,·org•'"l'henC'n 
~Lögliehkeit ist wcitgeh<'nd Gebr·auch zu 111aclwn. 

Sol',•rn ni<·ltt besonden• VNh1ilhüsse l'in g••schlo..,­
"em·~ Auftrdl'n 1-{l'hiel•'n. haben die :\ngehörigPn 
der Str·1•ife ihn•n Dirnst möglichst awwin:mdcrgt•­
·wgC'n und urmu ffltll ig zn ,·er·1when, ohne dalwi die 
Y nhinduu~ \mt,. r· sich zu n•!'lil't'en 

0. K. ll. (Ch li Hiht u. HdE), l8. g 41 
- lh 1:!. 10 - Tr-uppt·n-.\ht (Ia). 

a 18. AntJ·äge auf Zu~rke.tnung der deutschen 
Staatsao~('hö•·igk.-it. 

N;ll'h.l\lillt>ilung de:; 0. K. W. ~ind .n letzter Z••it 
wit•dl·rholt Antriigc \'On Einlwit~füht·t·ru auf 7-u­
,., kennung d ct· unlll'schriinkt.-n dt•ut:when 1:'taat!>­
angt•hiirigkcit für .\ngeltö,·i~P der ALt. 1 und 2 t1t•r 
olt•utsi'IH"n Volks lislt· (DVL) \'CJL-gt•lt·gl \\·orden. 

Dt•t·•u·tigt• .\ntJ·iigt• \et'UJ'S:l<'hen unuöti~~;, Seltn•ih­
Wl'l'k und l.as!>t'n e l'kcnnrn. daß die hett·I•ITt'ndl'n 
Einlwitsfiihr .. r iiht•r di•· s laalSI'l'ehtlieltC' Stellung 
ihN·•· Pnl(·l'f-l'l'ht•nPn nic·ht gt•uüg•·od tllltl'rr·iehtt>l 
.. intl. 

t•:.., witd daher nochmal" nuf fulg••ntk Punkte 
J.ingt•Wit'SCO: 

I . Die A ngt•höt·ig-t•o uer Aht. 1 und 2 dc't' DV L 
he .. itzPn her~>ib die unhcschränklt' dt•utsche 
Slantl>H ll~(t'lti:il'i~kei 1 und s ind somit ch•n .Sul­
t!alf'll ;u.,., d.-m .\llrPit·h !.{lt tclt~Pstellt. Oie 
.\ng-Phi.i•·i~,·n bt-idl'r \lttt·ilun~t'n sind ntit 
Pitlf'IU hlllH<'U A u,w(•is \'t•t·",•ht>n. 

·) Allt• um ... ic·dlet• !;ill(l nadt .\ ushliudigunl.{ ritT 

Ei11hiir!.!;C'I'lll1~ ·urkurule PlwHfall" i111 Bt'<:itzt• 
clt'J' unht•st·hliiuktPn dPutsclwu St;wh:rng<·hii­
ri~kl'il. Eingo•hi.il'l-{l'r·tt• (Tnt<:it•diC'r müs~<'il im 
Besltr t't llt'r gratn·n Kennkar·tc >-r•in. 

.'I. _\ngdtör·i !.!;P dl't' ~\ltl. 3 d•·r· DVL IJ,~sitl.<'U dit' 
<lcnt.si'IH• Staahan~t>hül'igkt-it auf \\' idt>ITuL 
:\'ur dif'St·r· Pt·ro;;ont•nkt· .. is kolllmt, sofo·r·n die 
vnrg-t·sdu·it•IH'nl'n Vorau~s>'tznng•'n <'l'fiillt 
'inrL fiir 1--inf' V(ll·zt•i1i~( · Zue r·ko•nnurH! d c•t' 

unbesthriiJtk tcn do·ulsc·hen Staats;wg .. lrüd~.k··il 
dnn·h \'cr•zi<·ht auf' dt•n \Vidl'nnf in B1·1 radtt. 

_\ngdtöl'ige dr1· Ahl. 3 dc·r· 1)\rL 'lind mit 
ei rwm grünt•n .Auswl'i-. ver·.s··ht·ll. 

•1. Für· d i11 r-.1 aa ISt'.:'l'h tlidw ~I dl UO!-(, Wt>h rpll idll, 
Einstdlung, Einstufung-~ Befürder·nng-, l•'a­
milit>nllnlcrhalt. Fi'trsorge tmcl Vt•rsurguu~ 
gelten di t> Hlm 0. K. \V. hPt'altsg•·g-<·IH·twn 
•.\llgemeinf'u BP.stimmun~Pn ühe r· clie Bt·­
handluug dt•J' W l'hrpUichfig-eu lllh tlru nac·h 
dt·m l. H. 193tl w tl:ts Deut:w!H' Reich Ping<·­
glit·de•·tt.•ll ~ult>t unlt'r drutsclw Vt>rwaltung 
gPslt'llwn l)f'hiett•n vom I!J. ö I :H3. und die 
dtt7.ll vom 0. K. lf. 1•rga.ngt>n••n l)uF('ht'iih­
rungsbt•stimmut~t·n "zw. Zusätz~>: 
a) 0 . K. H. HPcorwesen-Abt. h Uo~n .,, h V b 
- o. K. H. 3r>!J9tu {l) v. 20.121. 8. l!l43 c~ul-

tig für das FPirHwt-t·). 

b) 0. K. H. (Ch H Hiist u. RdE) R 12e/f TrAbt 
(li<·) 63 70011:1 v. 1!1. 10. LHt:l (gültig für 
das 'Ersatzheer·). 

Die Komruandt•u•·e hai.Pn dafür zu sorgl'n, daß 
alle Fiihrer dPr unt.- r·pn F.iuht-iten, sowt-il noch 
nirht g<>sclwlll'n, mit drn Best immungPu ,·ert r·aut 
g<'mnrht wrrdo•n . 

0. R. II. (Ch H Hüst u. RdE). 10. 9. U 
B I 'U V 
- " Tr·uppt' II·Ahl. (IIe). Hcr:JI-i-4 

519. Arbeitseinsatz der Arrestantt'n und Unttr­
suchungsgefangcnen. 

Der totale Krip~scinsatz erfonlen di•' .\ nspa.n­
nun" allC'r Kt•äfte. 

1. Arrestvollzug im Kl'iq~e. 

llutTh drn Eda() 11. 1\1. I 9-l.J ~ •.. 27;, i,.,t dt·t· Ein­
satz der ,\TJ'o•stanlt>n Z.\1 har·tN ;\rhe il l u·f'ohlPn. 

a) Oit''ler Art,eit~f'in:-atz ist au<"lt an Sonn- und 
ff'i c rtag- e n durt•hzufüh•·eu. 

h) Der Erlaf,) wird dahü1 ('rweilt••·t, c.lal.\ aneh 
rnterofl'it.il'rC mi t und ohnt• Potll'f>PI' 
zum AJ'I,t'itseinsatz her·allzn~:i!•hPn sin(J , jNlnl'h 
gt•IJ•c•uot \~on di>n Mannsdra l'len. 

1') Für· nit•hl <tl'ht'ilsf'iihlg'P .\l'l' c>Stanll'n gilt 
fnl~t·ndf's: 

Nrwh ll. DL 317 h Ziff ti~ i~t, der At·­

r<'slant hl'i _\rreststraff'n von ruelu als 
:1 'J'agt-n än:tli!'l1 auf st'i tw Haftfiihig-kPit 
zu UIII Cr"ucht•n. Oitrüht·r· hinaus ist t•ine 
är-ztlieh" llnff'rStl('hung in aJ1Pn Fiillen 
\'Orzunt'ltmen. in dt'nl'n Zwl't ft•l <lll dPr 
lfa ft- odt'J' A r·heit.sfii h igkPil lwstPIH•n. 

bt der Arrestuni nit•lll Iw!'! l'iilug. :;o is t 
1ler noth zu \'Oll'ih.,.rkt•ndo• .\nc<>l t•r·st 
nach \Vit·do' rhl'l'stt•llung d•••· IJaf'lfii.hig:ko• il 
111 \'olhidwn. 

l >;l de•· Ar·r·<'stallt zwar haft -. alwr nwltt 
urlwitsl'lihil.(, SIJ i"t dc't' Arrt•-,t n<lc:h dt•n 
hisl11•rig-Pn ' B!•s liJHmangt •ll lZ:iiT. I H~. 1!)1 , 
:lO:!) zu vollzi<'lwn . ..,ofo·t n llol'ht lllit bal­
diger Wit•d<'f'IH•rsiPlltJn!-( der .\riJ··ili<fiihig­
kt'il zu n•rluwu hf. 

\>\',·nn d er· Gesttndho•it-.zu~laud tle~"- B(·­
strnfii"U unrh dt:>m l h·tt·il dt•,; 7.11-.UincH~t·n 
Sanitii l<;nf'tizif't·~ l"'diglid1 ch•u Volhug clt·s 
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geschiirften .\1•r·este:s nicht zuläßt, so 
"in! d Pr ge:sehiil-fll' .\ ~"~"'-'"l auf .\ llol'(lnung 
dt>s ner·ie!Jbht•J"I'll oder des \"01Jsfr·ecken­
dt>II Voi·gest>fztl'n. notfalls de<.; .\nstalts ­
\ orgcsl.'tzten. <lls g·t·lindei' .\J'r'P:st volho~en 
(Z.ift'. 19 1). Es k ann a h•'I' a.uch lediglidt 
ein T t'il dt' I' Erlt·icht..-rul1!!"•'n d .. s !rf'lindt>n 
.\r-n.·s lt•:s (lkttl<t!!"t't'. ldi1-zcn~ .\riwil$;rc·il. 
,-o lle Kost) ~(·wiihrf w( 1·d••n. 

d) Die t: nl<· r bringtfn~ dt•r ztu· .hiJdt ein~··· 
setzten ,\r .. stanlt•n in Zt'ltt•nha ft (Ztll'. I KH. 
191) i::;t nur notwendi!!. sowt•it h<:sondc·1•· 
U1·iinde e i1h' is•Jlil'dt· I nk_rhringun~ Pl·l'o•·­
dPI'IJ. Im iiltri~t·n i::; t nieht Jllll' Gt•H)I'il1»l'h" fls­
lml't, SUll(krn im KI-i('g'C aueh lwht•I J'sntiil.\i~t> 
l ' nft>1-lH·in:ru11g (Zi tL I B:J) zuläs....,ig. 

e) Auch \\' ('1111 dt'l' w·l indP odt'r t:rt·"!'ll;if'l'te . \l' rest 
nach d c ü bisl~t• t·l gcll Yorschrifll>n 
(Zifi' . i8H. 191. :W2) Yolhog-••n wit·d. sollen die 
Besl1·:t f'r1'n a m Ta;!(P ni~;ht 1·ulwn od~·t· sehlaf'en. 
Sie sind ,i .. Juwln· m it d Pn in ZiiL 1'2H \org-~>­
:-ehenen lli ll'sarh(·i t••n odttr 111if snkhen . \.r ­
heiten. <lic sie in d<' l' Zl'lle ,. t'ITif'i t lc·H könnE-n. 
zu be!';c•hiil't igt-n. 

- De t· Erlaß TL Y . lll. 19--l-1 Te il C ::\r. ~ll1 
i::; t g{'genstandslos ~··wordt:>n - . 

Fiir· ;;tJ·t>ngcn .\rr·c.st Y••rhl•·iht es 
EinsperTun~ ohnP R•·:.chül't ig-ung­
Duukelzellt•. 

bei der 
in der 

f) Die \\'chrkt'eiskomuwnrlo:. üiH·I·wachen die 
Dm·chl'iillrttn~ uic'SI'I' Bt>~fimmungc·fl. 

IJ. AdJ eif sei n s afz dt·r \YPhrllla. c htunt er­

s u chun~::-q!P l'a ll!!; e nen. 

Die .hlwit.s pllk bt .-'lo- r Cnler·.suchunc:::.gt-fan~•·rwu 
1st b et·e ib dur·ch Erlal) 0. K . \Y. -.:l+d 10 "\ g , 
E HIGI'. Str. (II) ~on1 2/. I. 19R9 (JL \'. BI. ta:;g 
Teil C ::'\r. J 12) e ingl'f'ühtt worden. 

Sie sind in \t>J·sl iirkl••m ~Ial.)c zu harter .\rheir 
t•in z.usetzen. :-nfl'r:I( de r l'nll'r'slu·hung»fi.iLHct· ode r 
ue•· V e rti·e te 1· rli'I' Anlda Q"<' dt•n .\ rheitscinsatz 111cht 
untersagt. .\u l.)t:>narbeit i:st :wHissig. sof~'rn nicht 
Eimelha ft angeta·dnc't ist. D·~r C nlcr ->urhm:!.gs­
zweek darf nirht grf:iln·d"l w.~rden. 

Die .\1·bei tsz.:it ist :::n zu rPg-eln. Jal\ dt·u Gntcr­
suc-hungsgel'ang~'ncn die e rl'orde rliehc Zeit und 
Ruhe zur Yorhl' l'<'iluug UHI'l' vl' l'll' idi~ung \'Cl'· 
hle iben . -

0. K . H. tCh lllUist u. Bdf:), 5. !.l. 11 
- R :1-l d - Truppen-.\ht (Str. II) . 

520. AndertHlg der " ' eiH'kreisgrenzen zwischt'n_ 
\Vehrl<reiskommaudo li und 'Veht·l<reis­
kommando III. 

Im Zuge der Yt>r·ein fa('hungsmaf.) nahmeu (Fronl­
hil ft>) wird die Ein lwziCIIItll,Q; dPr Kn~ise Pn·nzlHII 
und Soldin (bishe r \\-ehdu·pis 11) in den \\'c hr­
kn" is III befohlf.!n. 

De r Stnndort P renzlau slt'hl f ür c1 ie Ditller des 
l~riC'I!:t'S belcgunQ:~miiliig dem \Ye hrkt·••i"kornmandn 
Il 'l.l~r Verfii~lll;g, ' 

0. K. Tl. tCh H Hiisl 11. BdE) . 7. !.l. l I 

[-.! HIS/ II :!:\- - AlL\/Stal>tC'Iwf .\bt. 

521. Bcstimmtmgeu übet· die Gewährung ,-ou 
Urlaub. 

- 11.\1 . IU1:1 .\'r.Hiil. -

1., In Zill'. ~;) sind d iP \\- ,11-lf' •infnlge hüiiPI"<'l' 
Gcw;o],,, zu s ln· idu•n. 

2. ln Zitr. I ~2 3. z,, iJ ,. <l ind di .. \\-o>1te: · '\-atn•', 
Di••nsl~•·ad .. zu Sll'•·idwn. 

0. K. II. (Ch I1 lW-;! tt. Bd E). 1--t-. 9 . -t-1 

3 1 rl - Trup pt'n-.\ ht ( I d)_. 

522. Notiz. 

Dit:> mit C'h1•f' li Hii~t u. B1J'l~ ~tab l :-\1·. 1:>0 -1~ \'0111 
b. l. 19-IJ he i'olde ne tu1;l,ii1P lbat·P L' ult ' l ;o,fellun~ dt' l' 
. \ g- 1laush;tl1 untN· (kn C'hef TT IWstu.ßdE i ~-l gl'­
mlit;) \'nfü~ung d t'S ( ' lwl' II !His! t L RdE/S!ah I 
'Xr. ())-\(iUf j J YOlH ~2. 8. 19+-J 111it \Yil'i>UII~ \'OJU <!::!. H. 
1944 <lll f'gehobt' ll wor d t>n . • \g Tiau::;h;dt~i.,t in ihrPr 
df'l"l.t·itige n Oli•·d• • 1·un~ und .\ufgabl'l\\'(' l'l(• ilnng a h 
~2. b. 194-l liJHnittt·lJ,,n d•'lll C'hcf des Hf't> l·e~\ f>r·­
waltun~Salllft's 11nlcrstelh. 

Die l_Tntnhl'inguug- d··r· . \g- Haushalt iind••1·t .-ich 
niehr 

C"h 11 Hii~t u. BdE. 2. !-1. --l-1 
\ ' 1 (I H, l). 

523. Bf'richtigung. 

JJ. :\1. IHI -1 ~r. :n9. 

Frontlci t-;lt•ll t> n fiit· clas F n ·h,. ( l?n-;:".) Stamm­
Hg!. -l -; ind: Hi Hriis:-..-1 od t> r \l a;•<>t J·irht {Bt>lgi..-n). 

0. K. I f. (Cb II H iist n. Rdl~). :!:3. ~- H 
- ~>8:1~1-1 [ - Kdo il l-'1·e iw Y ,•1·hiindc (I a). 

524. AusJandsudaub. 

Zul' [k;1rhfnng dnrc·h dlt• R•·"<·rn·-Lazan!llt' w ird 
lwkannlgeg ... uen: 

1 ~ .\ nslaodsut·la nh f'(ii· laza r,•ftl, 1':\Hkc: .\ng•·­
hörig-e d <'s H t·et·(·o:; (t-in,..efd. 1 r\'l'olt:sc!wftsmit­
:._:-lit·d cr) i ~t auf tkm J>i .. nslwl'l-!' b<' i .\ lladl~­
ahtc• il uHg Ht'l'l (Za) im 0. rt \\" ,1\\T:-il/.\ !,! 
. \u 'lland zu lJPaul ra~PII . lUP..IIt'i si ncl r1 it> B··­
''L immull!,!eu im H.\·. BL 19-1:; Teil H ~~·. hl 
Ziff. III ~.\lJs. I. :2 nnd .'-! lll·~ondt• l''l zu lw­
,wllftm. Tu l oachweisloaJ· <'itigPn ollo•r dl'ingt·u­
de n F~illt•JJ. 7.. R lt~ht>ns~l'l'iihrl i .. he Ed"·:ul­
kuntr uikh;,l''l: .\ngehöl'i!,!<'l' (1-:ller ll. Eh1•f't·a•J. 
KindC'I') . kann uil' Etl lseheidun.~ iil.er ('i lh'h 
.\ usla.ndsudanh dnrd1 F·~rnsf'lil'P ibt•n ud•· 
FPI'Ill'!ll' llnlt·1· _.\ uss(·hall ung- dPs Die nst\\'1 •!!• ... 
ll ir·(• k t lwi Attai'IH;ahteilunl! lit>t> r (/:11) im 
n. K. \\' . / \\TSt 1 .\ :_:' .\usland hf'alll i'<Wf nud 
her-hciu:•·f'ühl'! \\'\' l·cf, n. " 

Die lti~lwri:_:-f'll .\ uslanchul'l:tlll>slu•,d iullllll•. 
:!,'1'11 halwn im. Ralmwn d t'l' z. Zt. ht:stt'he ndt· 
Bes t illlmUJJg'en iihe1· die• C:t•wäh nlllg \ O!l [ -

lauh an Soldaten und Y\'t"hl'lllachfilllg·e höl'i~"' 
währC' nd d es K l'iPg'eS H<ldl \\ ie \'Ol' r-:;. iili i_-
1-C'il. soweit nicht Sondc>rhf'sf innnung;Pn l ür 
einzeln·~ Liinder VOJ·Iil'qen. 
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:t Anslando.;udauh fiir .\n!.:o,hiirigo• flt•t· l\1-i•·!..:-;­
lllariut· i-,t \tlll llo·n Ht·-.. La;~;. lwi 0. '' ·\I. )Ia•· 
\Vehrfl't . II. tiir .\n~ehöt·i~t· d<'r Lu fl" atl\• 
hei 0. K. L. Fiihr-~tah AU . (h (Z) l~"tuliß 
L. V. Rl. l 9H Ziffer 328 Aul. :{), .für Anp;t·· 
11iirige d.-t· \\':tll'Pn-H lwiua H-Fi.ihrun_-.l>aup:­
•mt . \1111 11 .\hl. I f' zu ho•;lf1tt·a.:!l'll. 

525. 

0. 1\.. H. (th 1J IWst n. RdE) . I::!. !1. 4 I 
- 123H-I/ ~-l - S l n/On.r 111. 

Ersatztruppenft'ile 
Veterinärper~onal 

sonal. 

für V cterinärtruppf'n, 
und Hufbeschl&~tper-

- H. :\.1. 19t1 ~r. 31~ -. 

1. :\lit sofortiger \\'i rkun~ wurdt•u auf_l:{e (ö;.t: 

di<' \'pt. Ers. u . .\u-;() .\ht. I (\\"t>hrkr•pi:, I) 

•) 

,. .. 7 ( ,. YlJ) 

~ I 0 ( X.) 

•11( XI) 
• I~ ( XJ I) 

Zur En;atzge:>tPIIUn~ Wf'I'Ut' n uie \VI•hrkn+•t' 
\-t·t. E r·s. u .. \ u-.h. Air! . ,"_·ie folqt an~..rt•wir•-;t·n: 

\Yt>hrkreis 1 auf \'l'l Et-s. u. ,\u'-'h .. \ht 2 
\\\,hrkrPio:; VII a 11f Ht•h. Yt•t. Er-;. u .. \u-,h .. \ht. 

IR 
\\'r•ht·kn·b X aur Vrt. Ers. u . . \u"h. Aht. (i 
\\'eht·kr-.. is XI auf \'t•t. Et::.. u .• \ush .. \llt. 3 

W ehrkt'Pis XII auf \' t>t. Er:,. u .. \u-,b .. \ltt. 9 

W t'hrkrt:is XX auf \'rt. E1·"· u .. \ush .. \ ht. 2 

\\'t•hekn·is XXI auf \ 't·t. E rs. u . Aush. ,\ltt. 3 
\\'ehrkt·e is Böhuwu-.\lähn•n auf Vl't. Ers. u. 

.\u,.,h .. \ht. J:l 
\\',·IH·k re i!' Gt·ner·a lgoHtv<'l'nement a 11 f \'1'1. Ers. 

tr. Au~h. Aht.H. 

J. Durch die ~··rr1n 1.\ Zi IT. 2 fe.stgell'gtt'll Vet. E rs. 
u .. \usb. Aht. i:>t zu-.ätzlil'h riir die auf \\'darkr' t'bt• 
nhrw \'N. Er·$. u .• \u::.b .. \bt. an~ewi.·o;t> rwn Vc•t. 
Trnppo•n dP!> FchlhePrl:'s und die in cJ,·n ht•t rdft•n­
do•n \\-ehrkr·t'i~t·n l)('Hndlidwn H eimat vt·tt·t·inart rup­
JH'II und Vt•fpt·inäranstaltPn Er::.atz zu <;ll•llt>n 

~ämtliche übr·igt>n pl't•nh'lw:,pannten bzw. lwritt•­
JI•·rt Tt·up]wnteile de<; Feld- und Ersatzh('PI'I'os. dit• 
auf' \\'du·kt·l'isl' ohne Vt>l. t:rs. u. A11sh .\ht. in dr•r 
1·: ,·-..atz~<'stl'llung nn!{Pwil''>•'n sind, WPt·d PII hin'lirht­
lit•h llufbeschhuq>t'r·o.;onal auf die in Zitl'. :2 i'Psf ­
~PIPf!lt'll Yi!t. Ers. u. _\ u-,h .. \ ht. anf.!t''' iPwn. 

' 1. Dr<' SoldhiiehPt' l<ind t'nt-;predwnd a lm1iinfl• ·rn. 

0. 1\. 11. (l'h II IW-.t u . BdF.) , ~- !l. 1-t 

AII\Sabll. 

\lil s tJfol'fiu•·r \\ ia kun(! t•n tfall+>n d i·· i n fl,.u 
h ~I. ~. de t· i\.om11HJ ndobo•hiirdo•u und amlo•1o' t' 
l•···n~hto•llen h<'i Dolmet•whPI'n a n~··h•·acht••n Fnli­
no!t•n. \\·on;wh <>ieh d it• Zahl dn Oolnwto.wh•·• nadr 
dl•Jll .i••wdli~•·u Ht•da 1 f' ridlto>t und d ir· .StltHh•I·­
W\H'i"llll!!;t' ll als iilll't pla nuliihig ~..,Jt,•n. 

:!. (;lt>idlJ.I'iti!!' tritt d i" Yerl'ii~uug, H. M. -II 
.\t·. :l7:"'i iilwr Dolnwtsl'!wt·~H·l\1:'1\ aul"•·r h .. mft nutl 
wird dun~h fullo(t'llde ~eut'l'~l'lun~ • r-.Ptzt: 

Die Zahl dt>t' dt•n K.onnnarulobdttti'IIPn, dt·ll Tntp­
l't"ll. Yt>rwallllll!!'-;- und andt·a·o·n Dio •Jt-;t~t~>lkn 7111.\1· 

tcill'ndPn Dolnwtsdtet· iilulr-r-1 sich m1eh llt>m .i•·wf•ili ­
' gen Ein~atz. so daf.) ein l'l'o;ft•t· :\Jal.\stah dah••1· ni•·h t 

a ngr•lt•l-{1 wo·nlo·n kann. 

Dit• Zuteilmt~ 'on l)olnll'h('hcrll und i!Jt..- Eiu­
stufun~ wird wiP l'olgt n e u gcr·egelt: 

a) KorumandobehördPn und Di•'n::.t-; tt•l-
1 e n. dr•rwn planmä13ig 1 lolmebeht•r :t.u~tt-'111' 11. 
köum•n lwi Rf'darf his zu ;:,o 0 !o (mind,·sl"m I) 
dt>r' in den Stiir·kPn:whweisuugr·n auo;g,.J,r·;vh­
lt> ll Planstellen an Onlrnehelwru Lll'ät7.li<'h 
r•i 11St>f7.Cll. Oie StPI h·n 1-(t•lten als ülwrpla 11-
mäl'ig t.UJ!I!Wie"en. Diese zusiitzlichcn I ),ol­
mr·t.sr·her· erbalten Stdl<'ngruppt> ·G-. .Sw 
s ind mit Cnlt' rnffizier·en mlt•r :\Jann-.r·ha l'!o' l1 
zu heselzt•n. 

El'f'onlr•r·t jedoch in Ausnalundällt>n dir· 
Tätigkt>it dir·sr: r· 7.usäizliclwn l>nlrlll'hdtt•l· 
OfJizier·eigcnsl·haften. so sind lwgrüodd•' \ u­
trä~c' auf Sehn fl'ung Piner Offiziu-l<ft'llt•. '-\t. 
Gr. ·7JK •. YOm FPldhr•N an (';en St d H On.(. 
.\ht. . \0111 Er·-atzht> ... r a11 l 'h HHiht u. BriE 
.\IL\ V zu stt'lll'n. 

L) Fi.ir- die T r·u p p... wPr·deu in d••n 1\ '-\! . ~ . 
l'la nstdlt"n für Doh11t'brht•r· ni<'ht a u·,g• "ur·­
i'PII. fkn Redal'f fordern dit> .\ . ol,, lülo .. fair 
llePr·••s trllpfl<'ll die Obet·knrumantln~ tlPr I lo•t'l'. 
Dr·tt. hl'i cJ..n <'rSatzgPstl'llo ll t kll \\ I\...: . ;111. 

Dio• Stell+>n gelten als iilwrplartrual\it.r zu~.,:r•­
wit>~Pn. Stt•Jipngt•uppl' -;tt>h .-(} •. 

<') D i••tl...,tstellen. d erwn pla nnt iil•ig k.•ilw Dol­
ttWhl'hl'r' t.u~tehen. heantr:q.~··rt di,. Luw••istlll!.! 
,·on Planstellen a ur dem l>i••n-;1" ··~r . .F't>ld 11"•'1 

hPi Gt>n St d H/Org Aht , Et·sat7ho··' ; b••i l ' h ll 
Rü:,( u. BdE1.\lL\ V ,·on Fall w l'all uutr•1· 
.\ng:tbe dl'l' Au ra:nhPnt:rrhiete. Std 1.-II!!,I'I IJIJW 

wit·d ,·on Ot>n St d ll!Or·g Aht hzw. l'h II Hibt 
11. Bel EI AHA V l'e~t ~PII'gl. 

~- Fii 1 die üherplanntiiL\igen I>oltnetsd1L't d o· • 
Stcll<•ngntp[W -G. werden Bl'fördet·ung.;miiqlil'h­
kt-iten 1-{<'SI'hafl'l'n. SiP sind tonerhalb dt' t' :\ 0. 1\. 
b:zw. Ht>er. Gru. zu Beföt·dl'r'ung-sgemein<;c·haftt-n ltr­
~runnwnzul'a-.;-;Pn Von den \"Ot'handt•no•n -n. St,.ll••n 
s ind ~0 °'n F+>ldwt>lwlsh•llen, von den .,.j,,h Pt·~·· l oPn­
dPn Feldwel,elstellen si nd ::!:> 0/G "0· StPIIPn. 

SondPrf'ühret• halwn ~rundslltzlirh nut· .St<' ll o·n ­
gruppt> •H. und r·frhn<'n ho>i d('t' B,..fönl••I'IIII!.!S­
~t'nwi nsrhat't nit•ht an. 

0 h t' ,. u a n ~" l11• s I i m m u n !.! . 

DiP na!'h dt•n \'Or,.,t<'hl'ndPn B estimunmge n 1.11r 

lA:!il ülwezähli~ vnrha ndf'rwn Dolnwtso·lwt' s ind l1i" 
~päh>lo'ns 31. I:!. 1 !)4 l unt,.t· ~lt·it•ht.o• iti~,.., . . , a h l t•n· 
m Li ß i ~" r \1t•ldun~ :in (~1·11 St tl II Oa ~ .\ht II tlo•~t 
DolnwfschPrkon•pani«>n Lks l'ür d• n Spntdtmilllr·r· 
'llt~fiindii.!L'II \Y Kr. 7lt7tlfiiht·l•n . 

. \ n f o r d P , . n n g von D 111111 c• I :- c· h" r n. 

Dolnwtsl'iw1 in <\~t •llt'll t'iir· '-'ohlalPn tOJJi,,,, ... ,. 
Untetol'fiziert'. \la nnsrha l'f l'll. Som!Pl'l'ii.hro~l') -.ind 
gruml:>ät7lieh lwim ttl'>tiindi!.!t•n ( ·r-aiZ!!:<'"fl'llt-nciPn) 
\\' ehrk r·l'i-;kommando ;Jm:uf'nnlPr·n. 

Xur Dolmrhl'lll't• fiir .Sir•llt•ll inw•rhalh ,],... 
Obo' r'>olt'll Komnwndohl'hiinlt•u (0. K. \ V .. 0. h. li.. 

7(j 
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0. K. L., 0. K. M.) sind heim 0. K . \Y.f\Yt:>hn?r.sat.r.­
amt 1.\bt. E anzufordcm. 

llri Anforderung ist neben d<>r· vcr·laoglen Sprach1• 
a n·t.ugebcn: 

a) ob Zuwei>S-ung auf eine in der K. St . .:\. aus­
gebrachte Planstelle oder überplanmiil3ig PI '· 

folgen soll, 

b) welche sonstigen Anfo1·derungen bPzüglil· h 
Tauglichkeitsgrad. Gebnrlsjahrgang. lw-<on­
dere Kenntnisse usw. gestellt wcr·df'n . 

0. K. H. (Ch H Rüst u . RdE). 1 ;>. 9. l-l 
AH.\ V. 

527. Dienstgradabzeichen an Bekleidungs­
stücken ohne Schulterklappen (Schulter­
stUcke) für Sonderführ·cr und 'Militär­
verwaltungsbeamte. 

In H. M. 1944 S. 218 ~~·. -1;)0 ist iu Spaltc2 ~\fili­
tärvet·waltungsbeamtea an Stelle ~Kriegsverwal­
tlmgs-• und ~KriP~S-•· jPwrils zu setzen: · Mililiir­
verwal tungs«. 

0. K. H. (l'b 11 Rüst 11. RJE), 7. 0. 44 ' 
- li-lc J:! - 1\H.\ /Stah IJ,1Bkl2 (1). 

528. Schlächtf'r-Rerufskleidung. 

Schlädllt:r-ßcrufskleidung muß aus h ygi•·uisdwn 
GTünden rücksichtslos gelweht nnd gewaschen wt·r·­
den. Die maßgeblichen Stelleu des 0. K. H. sind 
danLUf liii1gewic::wu worden, du 1.1 lür· Sehlüchter·­
hekleiduug nur geknuupt'ks <TcwPbe verwendet 
wird. Beim Verpassen \'On nachgeschobPHN neuer 
Sonde,·bekle idung isl das tmn•r·meidliche Einlauft>n 
zu !wachten. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. Bell::), 7. !:1. H 
861, 

,~ 
l n 8 (V). 

529. Filtcreinsätze. 

Die gesamten in del' Ausstattung Üt.:S Feldhec­
~·ps bcfiAdlichcn Fcldfiltereinsäl?.e (einschl. der in 
den SätzPrr Gasschut.~,·orl'at befmdlichen) mit del' 
P i n~ep l'ii~l e n oder aufgestempelten Hl·­
zeichnung ~F. E. 37 ~ sind auf dem ~achschuhweg 
gegen Feldfiltereinsätze mit der Bezeir·hnung ~F. E. 
37 R « oder ~F. E. ·11 ~ wnzutauschen. 

Die gleiche Maßnahme ist im Ersatzhee r b(• i 
den gemäß H. M. 1942 N r·. 658 n i~drr·gclegtcn Feld­
filtcreinsiitzcn vor·wnebme n. 

Drr Umtausch ist bis 1. I 0. 1944 dur'l'hw l'ü hr·l'rl. 

0 . K. 11. (Cla li Rii"t u. RdE), :lO. 8. 1-t-
f!3 als 50/~J.-1, 

ln 9 {Vb). 

G 4305 4t :!A 


